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Sprechzeiten, wichtige Rufnummern,  
Bereitschaftsdienste
Verwaltung
Montag: ........................................................................ 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag: .................................. 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.30 Uhr
Mittwoch: .......................................................................... geschlossen
Donnerstag .................................................................. 09.00 - 12.00 Uhr
Freitag .......................................................................... 09.00 - 12.00 Uhr

Standesamt
Montag: ........................................................................ 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag: .................................. 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.30 Uhr
Mittwoch: .......................................................................... geschlossen
Donnerstag: ............................. 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.00 Uhr
Freitag: ......................................................................... 09.00 - 12.00 Uhr

Bürgerbüro/Einwohnermeldeamt
im Rathaus der Stadt Dingelstädt

Online-Terminbuchung unter: www.dingelstaedt.de

Montag:  ................................... 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 14.00 Uhr
Dienstag:  ................................. 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.30 Uhr
Mittwoch:  �������������������������������������������������������������geschlossen
Donnerstag:  ............................ 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.00 Uhr
Freitag: ......................................................................... 09.00 - 12.00 Uhr

An folgenden Samstagen haben wir zusätzlich in Dingelstädt,
von jeweils 9:00 - 12:00 Uhr für Sie geöffnet:

26.10.2024 23.11.2024

Außenstelle Bürgerbüro Hüpstedt
Ortschaft Hüpstedt
Oberdorf 32
Dienstags:  ..................................................................  14.00 - 17.30 Uhr
Telefon: .............................................................................036076/55633

Außenstelle Bürgerbüro Bickenriede
Ortschaft Bickenriede
Hauptstraße 55
Donnerstags:  ..............................................................  14.00 - 17.30 Uhr
Telefon: ...............................................................................036023/5700

Bibliotheken
Stadtbibliothek - Öffnungszeiten:
Montag: ........................................................................ 10.00 - 12.00 Uhr
Dienstag: ...................................................................... 10.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch: ..................................................................... 10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag: ................................................................. 10.00 - 18.00 Uhr
Freitag: ......................................................................... 10.00 - 14.00 Uhr

Gemeindebibliothek Helmsdorf - Öffnungszeiten:
Donnerstag .................................................................. 16.00 - 17.30 Uhr

Gemeindebibliothek Bickenriede - Öffnungszeiten:
Montag  ............................................................. 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Gemeindebibliothek Hüpstedt - Öffnungszeiten:
(Verwaltungsgebäude, Hüpstedt, Oberdorf 32,
37351 Stadt Dingelstädt)
Dienstag  ........................................................... 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Gemeindebibliothek Struth - Öffnungszeiten:
(Struth, Brandstraße 5, 37351 Stadt Dingelstädt)
Dienstag ............................................................ 13:30 Uhr bis 15:00 Uhr
Mittwoch ........................................................... 08:00 Uhr bis 09:30 Uhr
...................................................................... (während der Schulzeiten)

Durchwahlnummern der Verwaltung/Einrichtungen

Zentrale: 036075/34-0
34102 Sekretariat des Bürgermeisters
34100 Hauptamt Amtsdurchwahl
34105 Unstrut-Journal
34200 Kämmerei Amtsdurchwahl
34214 Kasse
34212 Steuern
34300 Ordnungsamt Amtsdurchwahl
34317 Standesamt
34350 Einwohnermeldeamt / Bürgerbüro
34600 Bauamt Amtsdurchwahl
34512 Bauhof
62602 Frei- und Hallenbad
62926 Jugendclub
34130 Bibliothek

Kontaktbereichsbeamte für die Stadt Dingelstädt:
Gerd Müller
Dingelstädt
Geschwister-Scholl-Straße 28,
37351 Stadt Dingelstädt
Tel.: 03 60 75/6 49 98
Mobil: 0152/26 36 97 31
E-Mail: Gerd.Mueller@polizei.thueringen.de

Sebastian Olbert
Dingelstädt
Geschwister-Scholl-Straße 28
37351 Stadt Dingelstädt
Mobil: 0152 22893320
E-Mail: sebastian.olbert@polizei.thueringen.de

Unsere Kontaktbereichsbeamten sind an folgenden Tagen
in Dingelstädt für Sie erreichbar:
Dienstag  ........................................................... 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr
und Donnerstag  ..............................................  12.00 Uhr bis 16.30 Uhr.

Oder nach vorheriger Terminvereinbarung
unter folgenden Rufnummern: 03 60 75/34 53 oder 6 49 98.
Außerhalb der Zeiten nimmt auch gerne
das Ordnungsamt Ihr Anliegen entgegen.

Kindergärten
Beberstedt:
Kindergarten „St. Josef”,  ................................................ 036023/50930
Beberstedt, Unterdorf 15, 37351 Stadt Dingelstädt

Bickenriede:
Kindergarten „St. Elisabeth”,  ....................................... 036023/538455
Bickenriede, Sichelsgasse 3, 37351 Stadt Dingelstädt

Dingelstädt:
Kindertagesstätte „Bummi“,  ...........................................036075/62302
Dingelstädt, Bahnhofstraße 52, 37351 Stadt Dingelstädt

Elisabeth Kindergarten,  ..................................................036075/62503
Dingelstädt, Poststraße 2, 37351 Stadt Dingelstädt

Hüpstedt:
Kindergarten „St. Christophorus”,  ................................. 036076/44486
Hüpstedt, Am Rasenweg 2 b, 37351 Stadt Dingelstädt
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April 2024
1 einzelner kleiner Schlüssel

Mai 2024
1 einzelner kleiner Schlüssel mit Schlüsselring
1 silberne Kette
1 Autoschlüssel mit Schlüsseltasche
1 dunkelblaue Brille

Juni 2024
1 Herrenportemonnaie
1 Schlüsselring mit 1 Schlüssel und verschiedenen Anhängern

Juli 2024
1 schwarze Lesebrille
1 einzelner Schlüssel

August 2024
1 Ring
1 Herrenjacke „Jack & Jones“
1 lindgrüner Kinderschirm
1 Herrenjacke „H&M“
1 Bankkarte
1 Handy

September 2024
1 Renault Autoschlüssel

973 BGB - Eigentumserwerb des Finders
Mit dem Ablauf von 6 Monaten nach der Anzeige des Fundes bei der 
zuständigen Behörde erwirbt der Finder das Eigentum an der Sache, 
es sei denn, dass vorher ein Empfangsberechtigter dem Finder 
bekannt geworden ist oder sein Recht bei der zuständigen Behörde 
angemeldet hat. Mit dem Erwerb des Eigentums erlöschen die sons-
tigen Rechte an der Sache.

Die Beiträge für das Unstrut-Journal werden nur noch per 
Email an den Verlag versendet� Aus diesem Grund ist es 
notwendig, dass Beiträge von Ihnen in digitaler Version, per 
Email oder rechtzeitig vor Redaktionsschluss eingereicht 
werden, damit noch eine eventuelle Bearbeitung erfolgen 
kann�
Später eingereichte Beiträge können leider nicht mehr berück-
sichtigt werden.
Richten Sie Ihren Beitrag per Mail an:

unstrutjournal@dingelstaedt�de

Redaktionsschluss für kommende Ausgabe
ist Freitag, der 25�10�2024,

sie erscheint dann am 08�11�2024

Bitte achten Sie darauf, dass bei Einreichung von Manuskrip-
ten, Fotos (pro Beitrag nicht mehr als drei) als Original oder 
digital als JPG-Datei eingereicht werden�

 

Hinweis zu urheber- und datenschutzrechtlichen Vor-
schriften unter Einhaltung der Datenschutzrichtlinien 
beim Einreichen von Fotos zur Veröffentlichung
Aufgrund von datenschutzrechtlichen Vorschriften ist es bei der 
Veröffentlichung von Fotos im Amtsblatt, auf denen Personen 
erkennbar abgebildet sind, erforderlich, dass der Einreicher 
des Artikels versichert, dass die abgebildeten Personen mit der 
Veröffentlichung im Amtsblatt einverstanden sind. Die Urheber-
rechtserklärung finden Sie auf unserer Webseite:
https://www.dingelstaedt.de/rathaus/rathaus-und-politik/
amtsblatt-online/

Kefferhausen:
Kindergarten „St. Joseph“,  ...........................................  036075/62414
Kefferhausen, Hauptstraße 12, 37351 Stadt Dingelstädt

Kreuzebra:
Katholische Kindertagesstätte,  .....................................  036075/31236
Kreuzebra, Mittelgasse 11, 37351 Stadt Dingelstädt

Silberhausen:
Katholischer Kindergarten,  ...........................................  036075/62858
Silberhausen, Mühlhäuser Str. 26, 37351 Stadt Dingelstädt

Struth:
Kindergarten „Ich bin Ich”,  ..............................................036026 90282
Struth, Brandstraße 5a, 37351 Stadt Dingelstädt

Ansprechpartner und Öffnungszeiten  
der Jugendclubs
Kontakt:
Jugendclub “Club-D”
Philipp Senge / Jugendkoordinator Sozialraum Dingelstädt
Bahnhofstraße 81, 37351 Stadt Dingelstädt
Tel: 036075 62926, Handy: 0175 9476078
E-Mail:philipp.senge@villa-lampe.de
Webseite: www.villa-lampe.de, www.club-dgst.de

Öffnungszeiten:
Dingelstädt Club D:
Montag: 13:00 - 20:00 Uhr
Dienstag: 13:00 - 20:00 Uhr
Mittwoch: 13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag: 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag: 13:00 - 20:00 Uhr
Sa/So: nach Bedarf /Veranstaltung
Jugendclub Kefferhausen:
Dienstag: 15:00 - 18:00 Uhr
Jugendclub Kreuzebra:
Donnerstag: 15:00 - 18:00 Uhr

Wohnheime
St. Joseph Kinder- und Jugendhaus, ..............................036075/689-0
Dingelstädt, Riethstieg 3, 37351 Stadt Dingelstädt

St. Klara St. Johannesstift Ershausen, ......................... 036075/587806
Dingelstädt, Aue 30, 37351 Stadt Dingelstädt

Sanierungsbüro der Stadt Dingelstädt
Termine des Sanierungsbüros nur nach vorheriger telefonischer 
Anmeldung im Bauamt, Zimmer 23, Telefon: 036075/34-617�

Das Fundbüro informiert!

Sie haben etwas verloren oder möchten eine Fundsache abgeben? 
Nähere Auskünfte erhalten Sie im Fundbüro der Stadt Dingelstädt 
unter der Tel. 036075 34-317.

Januar 2024
1 Schlüsselbund mit 3 Schlüsseln und 2 Anhänger
1 Mountainbike
1 Schlüsselring mit einem Schlüssel und Anhänger
1 Case Box

Februar 2024
1 Schlüsselbund mit 3 Schlüsseln
1 Handy

März 2024
1 Motorradhelm
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Katholische Altenpflegeheime Eichsfeld 
gGmbH
Haus „St� Vinzenz“
Dingelstädter Straße 1, 37359 Küllstedt

Unsere Leistungen:
• Vollstationäre Pflege
• Kurzzeit- und Verhinderungspflege auf Anfrage

Telefonische Erreichbarkeit:
Tel.  ....................................................................................... 036075/660
Fax: ..................................................................................  036075/66199

Haus „Hl� Louise“
Birkunger Straße 9, 37351 Dingelstädt

Unsere Leistungen:
• Vollstationäre Pflege
• Kurzzeit- und Verhinderungspflege auf Anfrage
• Tagespflege

- Betreuungszeiten von 07.30 - 16.30 Uhr
- Hin- und Rückfahrt erfolgt durch unseren Fahrdienst

Telefonische Erreichbarkeit:
Tel.  ................................................................................... 036075/58750
Fax: ..............................................................................  036075/5875900
www.eichsfelder-altenheime.de

Abfallberatung und  
Gebührenabrechnung für Hausmüll
EW Entsorgung GmbH
Philipp-Reis-Str. 2
37308 Heilbad Heiligenstadt
Telefon:  ..........................................................................03606/655-191
Gebühren/Änderungsmeldungen
Telefon:  .......................................................... 03606/655-193 und -194
Fax:  .................................................................................03606/655-192

Revier Geney - 
Revierleiter Ulrich Breitenstein
Telefon:  ....................................................................... 0361/573913110
Fax:  .............................................................................. 0361/371913110
Mobil:  .............................................................................. 0172/3480240
E-Mail:  .................................. ulrich.breitenstein@forst.thueringen.de
Zuständig für die Gemarkungen:
Silberhausen, Dingelstädt, Kreuzebra, Kefferhausen,
Helmsdorf (tlw.), Kallmerode

Revier Anrode - 
Revierleiter Stephan Lier
Mobil:  .............................................................................. 0172/3480191
Fax:  ...............................................................................036926/7100-20
E-Mail:  .............................................stephan.lier@forst.thueringen.de
Zuständig für die Gemarkungen:
Bickenriede, Zella

Revier Hüpstedt - 
Revierleiter Daniel Kempen
Telefon: ......................................................................  0361/573913-255
Fax:  .............................................................................0361/573913-255
Mobil:  .............................................................................. 0172/3480385
E-Mail:  ........................................daniel.kempen@forst.thueringen.de
Zuständig für die Gemarkungen:
Beberstedt, Hüpstedt

Haftungsausschluss:
Mit Ihrer Übermittlung von Foto- oder Bildmaterial erklärten Sie 
sich damit einverstanden, dass die Stadtverwaltung Dingelstädt 
diese Dateien unentgeltlich für alle hauseigenen Print-, Digital- 
und Onlinepublikationen, städtischen Webseiten und sozialen 
Netzwerken nutzen darf, wenn nicht anders vermerkt.
Die Stadtverwaltung Dingelstädt übernimmt keine inhaltliche 
und rechtliche Verantwortung für das von Ihnen zugesandte 
Bild-, Foto- oder Textmaterial.
Bitte beachten Sie auch unsere Regeln zur Veröffentlichung 
von Artikeln im Unstrutjournal. Diese finden Sie auf unserer 
Webseite:
https://www.dingelstaedt.de/rathaus/rathaus-und-politik/
amtsblatt-online/

Polizeiinspektion Heilbad Heiligenstadt
Petristraße 3, 37308 Heilbad Heiligenstadt
Tel.: 03606 6510
Fax: 036076 651199
E-Mail: pi.eichsfeld@polizei.thueringen.de

Post im Rewemarkt
Die Kunden können die Dienstleistungen der Deutschen Post REWE-
Markt, Steinstraße 8 - 10 zu folgenden Öffnungszeiten in Anspruch 
nehmen:
Montag - Freitag  ..........................................................08.00 - 20.00 Uhr
Samstag  08.00 - 13.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst hilft außerhalb der Sprechstun-
denzeiten bei Erkrankungen, mit denen Sie sonst in die Praxis gehen 
würden und deren Behandlung nicht bis zum nächsten Tag warten 
kann. Sie erreichen den ärztlichen Bereitschaftsdienst unter der 
Tel.-Nr.: 116 117. In lebensbedrohlichen Fällen alarmieren Sie 
bitte den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112�

Caritativer Pflegedienst Eichsfeld gGmbH 
(CPE)
Unsere Leistungen:

- Pflege-, Betreuungs- und Hauswirtschaftsleistungen
- Beratungszentrum
- Betreutes Wohnen
- Altenpflegeheim
- Palliativdienst
- Hospizdienst

Sozialstation Dingelstädt / Mühlhausen
24h-Telefon: 036075 587734

Beratungszentrum (Pflegeberatung)
Tel.: 036076 99-3123
Betreutes Wohnen Dingelstädt
24h-Telefon: 036075 589810

Emmaus Palliativdienst
24h-Telefon: 036076 99-3590

Emmaus Erwachsenen-, Kinder- und Jugendhospizdienst
24h-Telefon: 036076 99-3585

Weitere Informationen:
www.eichsfeld-klinikum.de/pflege
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Außerhalb der Geschäftszeiten:
Mobil:  .............................................................................. 0175/5631437
Montag bis Donnerstag:  ...... von 16:00 - 07:00 Uhr (nächster Morgen)
Freitag bis Montag:  ....................... von 13:45 Uhr (Freitagnachmittag)
...............................................................bis 07:00 Uhr (Montagmorgen)

Ihr Wasserleitungsverband „Ost-Obereichsfeld“ Helmsdorf

Bereitschaftsplan
Wasserversorgung  
Obereichsfeldischer Wasserleitungsverband
Spitzmühle 1, 37359 Großbartloff
Tel.: 036027/70450
Fax: 036027/70452
E-Mail: info@oewlv.de

Während der Geschäftszeiten:
Montag - Donnerstag .................................................. 06.45 - 15.45 Uhr
Freitag ......................................................................... 06.45 - 13.00 Uhr
Tel. 036027 / 70450

Außerhalb der Geschäftszeiten:
Tel. 036027 / 70450 oder
Tel. 01707338876

Zustellreklamationen
richten Sie bitte telefonisch, unter Nennung Ihrer vollständigen 

Adresse, an Tel.: 03677 205031 oder schriftlich  
per E-Mail: post@wittich-langewiesen.de

Impressum

Amtsblatt für die Landgemeinde Stadt Dingelstädt
Herausgeber: Landgemeinde Stadt Dingelstädt, Geschwister-Scholl-Straße 28 - 37351 Dingelstädt, 
Tel. 036075 34-0, Fax 036075 62777 oder 3458, E-Mail: info@dingelstaedt.de, Internet: www.dingel-
staedt.de Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, In den Folgen 43, 98693 Ilmenau, E-Mail: 
info@wittich-langewiesen.de, www.wittich.de, Tel. 03677 2050 - 0, Fax 03677 2050 - 21 Verantwort-
lich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil: Der Bürgermeister der Stadt Dingelstädt, Andre-
as Fernkorn, Ansprechpartnerin: Frau S. Trappe, Tel.: 036075 34109, unstrutjournal@dingelstaedt.
de Verantwortlich für den Anzeigenverkauf: Vera Schmidt, erreichbar unter Tel.: 0170 4365096,  
E-Mail: v.schmidt@wittich-langewiesen.de Verantwortlich für den Anzeigenteil: Yasmin Hohmann 
– Erreichbar unter der Anschrift des Verlages. Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag 
keine Gewähr. Vom Verlag gestellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig verwendet werden. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen und zusätzlichen 
Geschäftsbedingungen und die z.Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Vom Kunden vorgegebene HKS-Far-
ben bzw. Sonderfarben werden von uns aus 4-c Farben gemischt. Dabei können Farbab-weichungen 
auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. Deshalb können wir für eine 
genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten 
uns zu keiner Ersatzleistung. Verlagsleiter: Mirko Reise Erscheinungsweise und Bezugsmöglich-
keiten: Das Amtsblatt erscheint monatlich und wird kostenlos an die Haushalte im Verbreitungs-
gebiet verteilt. Im Bedarfsfall können Einzelstücke bei der Verwaltung kostenlos bezogen werden. 
Hinweis: Bitte achten Sie darauf, dass Sie Ihre Texte, Grafiken und Fotos (pro Beitrag nicht mehr als 
drei Fotos) im jpeg- oder pdf-Format einreichen.

Öffnungszeiten  
der Umladestation Beinrode
mit Kleinanlieferstation und Sammelstelle für Elektroaltgeräte
Telefon: ...........................................................................03605/5040-50
Fax:  .................................................................................03605/5040-51
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag  ..........................................................07:00 - 18:00 Uhr
Samstag  ......................................................................07:00 - 14:00 Uhr

EW Eichsfeldgas GmbH
Hausener Weg 15, 37339 Leinefelde-Worbis
Telefon: .............................................................................036074/384-0

Thüringer Energie - e�on
Kundenzentrum Leinefelde
Halle-Kasseler-Straße 60
Telefon:  ............................................................03605/5656610 und -20

TEAG Thüringer Energie AG
Kundenservice  ............................................................. 03641-817 1111

TEN - 
Thüringer Energienetze GmbH & Co�KG
(im Auftrag der TEAG)
Störungsdienst Strom  .......................................... 0800 686-1166 (24h)

Bereitschaftsdienste
Zweckverband Wasserversorgung und Abwasserentsor-
gung Obereichsfeld
Betriebsführung durch:
EW Wasser GmbH

Bereitschaftsplan des Technischen Bereiches
der EW Wasser GmbH

zu den Geschäftszeiten:
Telefon:  ...........................................  03606/655-0 bzw. 03606/655-151
Mo - Do  .................................................................von 07:00 - 15:45 Uhr
Fr.: ................................................................................07:00 - 13:30 Uhr

außerhalb der Geschäftszeiten:
Tel�:  ................................................................................0175/9331736
Mo - Do  ................................. von 15:45 - 07:00 Uhr (nächster Morgen)
Fr - Mo  ......................................von 13:30 Uhr (Freitagnachmittag) bis
.....................................................................07:00 Uhr (Montagmorgen)

Bereitschaftsplan
Wasserleitungsverband „Ost-Obereichsfeld“ Helmsdorf,
Hauptstraße 3, 37351 Helmsdorf

Betrifft die Trinkwasserversorgung in Kefferhausen, Dingelstädt,
Silberhausen, Helmsdorf, Bickenriede, Zella, Hüpstedt und Be-
berstedt!

Zu den Geschäftszeiten:
Telefon: 036075/31033
Montag bis Donnerstag:  ......................................von 08:00 - 12:00 Uhr
......................................................................................13:00 - 16:00 Uhr



Nr. 13/2024 - 6 - Unstrut-Journal

Stadt Dingelstädt

Amtlicher Teil
Geänderte Öffnungszeiten im Rathaus

Aufgrund des Brückentages bleibt das Rathaus
am 01� November 2024 geschlossen.

Vom 23�12� - 27�12�2024 bleibt das Rathaus geschlossen.

Ab 30�12�2024 sind wir wieder wie gewohnt für Sie da.

Öffentliche Bekanntmachung

In der 3� Stadtratssitzung der Stadt Dingelstädt vom 10�09�2024 ergingen folgende Beschlüsse in der öffentlichen Sitzung�

Beschluss-Nr� Datum Beschlussbezeichnung Abstimmungsergebnis
1/33/3/2024 10.09.2024 Festlegung der Tagesordnung 23 Ja, 0 Nein, 0 Enth.
1/34/3/2024 10.09.2024 Protokollkontrolle vom 23.07.2024 - Öffentlicher Teil 22 Ja, 0 Nein, 1 Enth.
1/35/3/2024 10.09.2024 Beschluss zur Besetzung des Umlegungsausschusses 23 Ja, 0 Nein, 1 Enth.
1/36/3/2024 10.09.2024 Außerplanmäßige Ausgabe bei der Haushaltsstelle 70100.71500 -

Zuschuss an Abwasserbetrieb Struth
24 Ja, 0 Nein, 0 Enth.

1/37/3/2024 10.09.2024 Außerplanmäßige Ausgabe bei der Haushaltsstelle 13075.94000 -
Zuwegung/Parkplätze Feuerwehr Hüpstedt MTW

24 Ja, 0 Nein, 0 Enth.

Ihr Bürgerbüro/Einwohnermeldeamt informiert:

Öffentliche Bekanntmachung  
Widerspruch bei Übermittlung von Daten aus dem  
Melderegister
Gemäß Bundesmeldegesetz (BMG) vom 01.11.2015 darf die Meld-
ebehörde Daten über in der Stadt Dingelstädt gemeldeten Einwoh-
ner übermitteln:

1. an öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaften über ihre Mit-
glieder und deren Familienangehörige.
Familienangehörige sind der Ehegatte oder Lebenspartner, 
minderjährige Kinder und die Eltern minderjähriger Kinder (§ 42 
Abs. 1 und 2 BMG).
Gemäß § 42 Abs. 2 und 3 BMG haben Familienangehörige von 
Mitgliedern einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft, 
die nicht derselben oder keiner öffentlich-rechtlichen Religi-
onsgesellschaft angehören, das Recht, der Weitergabe ihrer 
persönlichen Daten an diese Gesellschaft zu widersprechen. 
Dieser Widerspruch gilt nicht, wenn die Daten für Zwecke der 
Steuererhebung benötigt werden.

2. an Parteien und Wählergruppen im Zusammenhang mit allge-
meinen Wahlen in den sechs der Wahl vorangehenden Monaten 
für Zwecke der Wahlwerbung.
(§ 50 Abs. 1 und 5 BMG)

3. an Mitglieder parlamentarischer und kommunaler Vertretungs-
körperschaften sowie Presse, Rundfunk und andere Medien 
zum Zwecke der Ehrung von Alters- und Ehejubilaren (goldene 
Hochzeit und jedes folgende Ehejubiläum).
(§ 50 Abs. 2 und 5 BMG)

4. an Adressbuchverlage für die Herausgabe von Adressbüchern 
(Adressverzeichnisse in Buchform (§ 50 Abs. 3 und 5 BMG)
Das BMG erlaubt eine Auskunft über Vor-und Familiennamen, 
Doktorgrade und derzeitigen Anschriften von Einwohner, die 
das 18. Lebensjahr vollendet haben.

Das BMG räumt die Möglichkeit ein, in o.g. Fällen der Übermittlung 
von persönlichen Daten ohne Angabe von Gründen zu widerspre-
chen.

Die Widersprüche sind rechtzeitig schriftlich oder zur Niederschrift 
beim Bürgerbüro/Einwohnermeldeamt der Stadt Dingelstädt einzu-
legen.
Widersprüche, die bereits gegenüber dem Bürgerbüro der Stadt Din-
gelstädt geltend gemacht wurden, behalten ihre Gültigkeit, sofern 
diese nicht widerrufen werden.

Ihr Bürgerbüro/Einwohnermeldeamt
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bert Hagelstange begrüßten zum gemeinsamen Austausch Katrin 
Ehrlicher vom Ingenieurbüro seecon, mehrere Stadtratsmitglieder, 
Ortschaftsbürgermeister und Schüler des Gymnasiums Dingelstädt. 
Außerdem freuten sie sich, dass auch gewerbliche Vertreter (z.B. 
Eichsfeldwerke, Schornsteinfeger) engagiert teilnahmen.
Sie alle kamen zusammen, um gemeinsam konkrete Maßnahmen 
für eine
nachhaltige und klimafreundliche Zukunft zu erarbeiten.

Ziel des Workshops: Ein umfassendes Klimaschutzkonzept
Ziel der Veranstaltung war es, erste Ansätze für ein Klimaschutz-
konzept zu entwickeln, das den besonderen Bedürfnissen der Stadt 
gerecht wird. Dabei wurden zentrale Handlungsfelder identifiziert, 
darunter Energieeffizienz, Mobilität, nachhaltiges Bauen sowie die 
Bewahrung der natürlichen Ressourcen.
Im Fokus steht die Reduktion der CO2-Emissionen, die Förderung 
erneuerbarer Energien und die Anpassung der Stadt an die Auswir-
kungen des Klimawandels.

Das Kernziel sticht dabei klar heraus:
Dingelstädt soll bis 2045 klimaneutral werden.

Warum ist Klimaschutz für Dingelstädt so wichtig?
Klimaschutz betrifft alle Lebensbereiche - von der Infrastruktur über 
den Verkehr bis hin zu Bildung und Gesundheit. Eine vorausschau-
ende Klimapolitik bedeutet weniger Energieverbrauch, geringere 
Kosten und eine höhere Lebensqualität für alle.

Nächste Schritte
Der Workshop war ein erster wichtiger Schritt in einem längeren 
Prozess.
Herr Fernkorn und Herr Hagelstange, zeigten sich begeistert: „Der 
Workshop hat gezeigt, dass die Bevölkerung der Ortschaften der 
Stadt Dingelstädt ein großes Interesse an einer nachhaltigen Ent-
wicklung unserer Stadt haben. Ihre Ideen und Vorschläge sind für 
uns von unschätzbarem Wert.

Die Ergebnisse werden nun ausgewertet und fließen in die weitere 
Ausarbeitung des Klimaschutzkonzepts ein. In den kommenden 
Monaten sind weitere Veranstaltungen geplant, um die Öffentlich-
keit aktiv in den Prozess einzubinden und gemeinsam an Lösungen 
zu arbeiten.

Die Stadtverwaltung Dingelstädt ist überzeugt: Klimaschutz geht 
uns alle an - und gemeinsam schaffen wir den Wandel.

Grünschnittannahme auf dem Bauhof

Ab dem 01�11�2024 gelten folgende Annahmezeiten  
für Grünschnitt auf dem Bauhof:

Freitags: 14:00 - 17:00 Uhr
Samstags: 10:00 - 15:00 Uhr

Es können Baum- und Strauchschnitt, Gartenabfälle sowie Nah-
rungsmittel- und Küchenabfälle entsorgt werden.
Die Entsorgung ist für Sie kostenfrei�

Nichtamtlicher Teil
Das Ordnungsamt informiert:

Straßenbaumaßnahme auf der B247:  
Verkehrseinschränkungen und Umleitungen
Im Zeitraum vom 23.09.2024 bis voraussichtlich 08.11.2024 finden 
auf der B247 umfangreiche Straßenbaumaßnahmen statt. Verkehrs-
teilnehmende werden gebeten, den ausgeschilderten Umleitungs-
strecken zu folgen. Die Umleitung führt während der gesamten 
Bauzeit durch Dingelstädt, wodurch es auch in diesem Bereich zu 
Verkehrsbehinderungen kommen kann.

Besonders zu beachten: In der dritten Bauphase, vom 28.10. - 
08.11.2024, gilt in der gesamten Lindenstraße ein Halteverbot. 
Sowohl in den Parkbuchten auf der linken Seite als auch auf der 
rechten Fahrbahnseite darf während dieser Bauphase nicht geparkt 
werden. Wir bitten alle Anwohner und Verkehrsteilnehmer, die Be-
schilderungen zu beachten, um einen reibungslosen Verkehrsfluss 
sicherzustellen.

Klimaschutz-Workshop:

Dingelstädt entwickelt zukunftsorientiertes Klimaschutz-
konzept
Am 10. September 2024 fand ein Workshop zur Entwicklung eines 
Klimaschutzkonzepts für die Stadt Dingelstädt statt. Bürgermeister 
Andreas Fernkorn und der städtische Klimaschutzmanager Wig-
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Landgemeindefest
Stadt Dingelstädt und seine 10 Ortschaften zelebrieren Neugründung und Fusionen im Kloster Anrode

Am 14. und 15. September 2024 wurde 
das Kloster Anrode zum Mittelpunkt der 
Feierlichkeiten, als das Landgemeindefest 
seine Tore öffnete. Unter der Schirmherr-
schaft von Bürgermeister Andreas Fern-
korn wurde das Fest nicht nur zu einem 
Highlight der Stadt Dingelstädt mit Ihren 
10 Ortschaften, sondern markierte auch 
einen bedeutenden Schritt in der jüngsten 
Geschichte der Region Obereichsfeld.

Bürgermeister Andreas Fernkorn betonte 
die Bedeutung dieses Festes für unsere 
Stadt: „Es ist ein Zeichen von Zusam-
menhalt und Zukunftsfähigkeit, dass wir 
hier heute gemeinsam feiern können. Die 
Fusion unserer Ortschaften gibt uns die 
Chance, unsere Kräfte zu bündeln und 
gemeinsam eine starke Gemeinschaft zu 
bilden“.

Der Startschuss fiel am Samstag um 18 Uhr 
bei gutem Wetter und zünftiger Blasmusik 
von Blecherovka. Bürgermeister Andreas 
Fernkorn eröffnete gemeinsam mit den 
Ortschaftsbürgermeistern aller 10 Ort-
schaften das Landgemeindefest mit dem 
Fassbieranstich und einer Runde Freibier 
für alle anwesenden Gäste.

Der Samstagabend bot ein abwechs-
lungsreiches Programm: Der Finalist der 
TV-Show The Voice of Germany, Tammo 
Förster, begeisterte das Publikum mit 
seiner herausragenden Stimme, bevor MDR 
JUMP und der international erfolgreiche 
Star-DJ VIZE die Bühne betraten und die 
Stimmung weiter anheizten.

Am Sonntag stand die Familie im Mittel-
punkt. Pfarrer Husmann aus Bickenriede 
eröffnete ab 09:30 Uhr mit einem feierli-
chen Gottesdienst den Familientag, gefolgt 
von einem Frühschoppen in geselliger 
Runde. Am Nachmittag erwartete die 
Besucherinnen und Besucher ein abwechs-
lungsreiches Programm.

Die Feuerwehren der Stadt Dingelstädt 
beeindruckten mit Vorführungen ihres 
Könnens und verschiedene Handwerksbe-
triebe boten spannende Einblicke in ihre 
Arbeit. Für die kleinen Gäste gab es unter 

anderem Ponyreiten, Kinderschminken 
und eine liebevoll eingerichtete Bastelecke.

Musikalisch sorgten die Blaskapellen un-
serer Ortschaften, wie die Feuerwehrblas-
kapelle Struth, die Dünmusikanten, das 
Jugendblasorchester Bickenriede und die 
Silberhäuser Blaskapelle für beste Stim-
mung. Besondere Auftritte von Wolfgang, 
dem „Wildecker Herzbuben“, sowie dem 
Kinderliedermacher „Mathi“ begeisterten.

Die Stadt Dingelstädt bedankt sich herzlich 
bei allen Besucherinnen und Besuchern, 
dem Team um Christian Mehler, das für 
das leibliche Wohl sorgte, den zahlreichen 
Helfern und den großzügigen Sponsoren, 
die dieses unvergessliche Wochenende 
ermöglicht haben. Dank des großen Enga-
gements und der hervorragenden Zusam-
menarbeit war das Landgemeindefest 2024 
ein voller Erfolg und ein symbolträchtiges 
Fest der Gemeinschaft.

Sämtliche Einnahmen der Stadt Dingel-
städt kommen der Stiftung Kloster Anrode 
für weitere Sanierungen zugute.
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Pfarrer Genau segnet das neue Funktionsgebäude

Feierliche Eröffnung des Funktionsgebäu-
des am Kunstrasenplatz in Dingelstädt 
durch Bürgermeister Andreas Fernkorn

Dingelstädt, 24� September 2024 - Am Dienstag wurde das Funk-
tionsgebäude am Kunstrasenplatz in Dingelstädt feierlich eröffnet. 
Bürgermeister Andreas Fernkorn weihte das moderne Gebäude in 
Anwesenheit zahlreicher Gäste ein und würdigte die Bedeutung des 
Projekts für die Landgemeinde.

„Mit diesem Funktionsgebäude und dem dazugehörigen Kunst-
rasenplatz setzen wir einen Meilenstein für den Sport in unserer 
Landgemeinde und der gesamten Region“, betonte Bürgermeister 
Fernkorn in seiner Rede. „Es ist nicht nur ein wichtiger Treffpunkt für 
unsere Vereine, sondern auch ein Symbol dafür, wie wir gemeinsam 
die Infrastruktur für unsere Bürgerinnen und Bürger nachhaltig 
verbessern.“

Insgesamt investierte die Stadt Dingelstädt für Kunstrasenplatz und 
Funktionsgebäude 2,6 Mio €.
Das 1,35 Millionen Euro teure Funktionsgebäude wurde zu 60 
Prozent durch die Sportstättenbauförderung des Landes Thüringen 
mitfinanziert. Das Gebäude ergänzt den bereits 2022 fertiggestellten 
Kunstrasenplatz und bietet auf einer Fläche von ca. 300 Quadratme-
tern modernste und barrierefreie Sport- und Funktionsräume.

Neben vier Umkleideräumen und zwei Duschräumen für die Spieler 
wurde auch eine separate Umkleidekabine für Schiedsrichter samt 
Dusche und Erste-Hilfe-Ausstattung eingerichtet. Zudem verfügt das 
Gebäude über einen Technikraum, einen Raum für Reinigungsmittel 
und einen Besprechungsraum mit anschließender Teeküche. Wei-
terhin wurden Toilettenanlagen für Besucher im Gebäude integriert.

Mit Blick auf die Umwelt setzt Dingelstädt auf nachhaltige Bauweise: 
Das massive Kalksandsteinmauerwerk und das Wärmedämmver-
bundsystem gewährleisten eine hohe Energieeffizienz. Die Photo-
voltaikanlage auf dem Dach versorgt das Gebäude mit Strom, der 
unter anderem in einer Luft-Wärmepumpe zur Beheizung verwendet 
wird. Durch diese Maßnahmen kann das Gebäude weitgehend ener-
gieautark betrieben werden. Eine Lüftungsanlage mit Wärmerückge-
winnung trägt ebenfalls zur Reduzierung des Energieverbrauchs bei.

„Die Nachhaltigkeit dieses Projekts ist mir besonders wichtig“, be-
tonte Fernkorn. „Wir haben hier ein Funktionsgebäude geschaffen, 
das nicht nur den neuesten Standards entspricht, sondern auch ein 
Beispiel für umweltbewusstes und nachhaltiges Bauen ist.“

Nach genau einem Jahr Bauzeit können die Vereine der Stadt Din-
gelstädt mit Ihren 10 Ortschaften das Funktionsgebäude ab Novem-
ber 2024 nutzen. Die Eröffnung markiert einen weiteren Schritt in 
der Entwicklung von Dingelstädt als sportlich und sozial engagierte 
Gesundheitsstadt.
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Neue Infotafel an der Marienkirche

Anlässlich des 600-jährigen Jubiläums der Kirchweih der Marienkir-
che wurde an dieser eine neue Informationstafel angebracht. Diese 
Tafel widmet sich den historischen Wüstungen rund um Dingelstädt, 
insbesondere der Wüstung Wolkramshausen. Sie bietet Interessier-
ten Einblicke in die Geschichte der untergegangenen Dörfer und 
würdigt das kulturelle Erbe der Region, das eng mit der Marienkirche 
und ihrer jahrhundertealten Geschichte verknüpft ist.

Folgender Text ist auf der Tafel abgebildet:

Die Wüstungen um Dingelstädt
In der heutigen Flur von Dingelstädt gab es mehrere Orte oder Sied-
lungsplätze, die im Laufe der Jahrhunderte von ihren Bewohnern 
aufgegeben wurden.

Die Gründe dafür sind vielfältig gewesen.

Kriegerische Auseinandersetzungen, sogenannte Fehden, gab es im 
Mittelalter reichlich. Die eroberten Dörfer wurden gebrandschatzt 
und oft dem Erdboden gleich gemacht. Aber auch Naturkatastro-
phen, Seuchen, Wassermangel oder andere Gründe waren Anlass 
für die Aufgabe von Siedlungen. Urkundliche Belege gibt es darüber 
kaum noch. Die Lage dieser Orte hat sich aber z.T. in Flurbezeichnun-
gen erhalten.
Von einem kann man aber ausgehen, die Marienkirche mit dem 
Gnadenbild der Muttergottes war für die Bewohner dieser Orte ihr 
Marienheiligtum.

Diese Stele stand auf dem „Wilden Kirchhof“, dem Standort des 
einstigen Dorfes Wolkramshausen. Adam Johannes Waldhelm, ein 
Bauer aus Dingelstädt, ließ die Stele im Jahre 1724 zur Erinnerung 
an diese Kirche und das einstige Dorf errichten. Er war ein Neffe des 
bekannten Dingelstädter

Baumeisters Christoph Heinemann ( 1695 - 1772), so dass sie sehr 
wahrscheinlich in seiner Werkstatt entstand. Als man ab 1866 mit 
der Separation der Dingelstädter Feldflur begann, wurde die Stele 
versetzt, da sie mitten in einem Feld stand. Der neue Eigentümer 
errichtete sie neu an einem Feldrain, pflanzte eine Linde, legte 
ein kleines Gärtchen an und zimmerte eine Bank. 1903 wurde die 
Bildsäule abermals versetzt und wieder eine Linde gepflanzt. Nach 
der LPG-Gründung im Jahre 1960 wurden die vielen kleinen Felder 
zu großen Schlägen zusammengelegt. Die Stele stand nun einsam 
und verlassen in der Feldflur, kein Weg führte mehr an ihr vorbei. 
Sie verfiel immer mehr und wurde 2005 geborgen und erst einmal 
verwahrt. Mit der Neugestaltung des Marienplatzes in Dingelstädt  

im Jahre 2017 hat sie nun einen Platz an der Kirche „Maria im 
Busch“ gefunden und erinnert an die Wüstungen der Umgebung und 
ihre Bewohner, die einst bei der „Mutter vom guten Rat“ Trost und 
Hilfe suchten.

Die Stadt Dingelstädt dankt dem Dingelstädter Ortschronisten Ewald 
Holbein, der die Stele und Tafel in Zusammenarbeit mit der Stadt 
aufbereitet und platziert hat.
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4 Pädagogische Fachkräfte/Erzieher
(m/w/d)

Die Stadt Dingelstädt sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

Ihre Aufgaben:
Bildung, Erziehung & Betreuung der Kinder (ab
1 Jahr) anhand des pädagogischen Kita-
Konzeptes und des Thüringer Bildungsplans
Gestaltung eines anregenden Lern- und
Erprobungsfeldes
Förderung der Kinder unter Berücksichtigung
ihrer individuellen Besonderheiten &
Dokumentation der Entwicklung
Kommunikation mit den Eltern & Beratung

Ihre Vorteile:
Vergütung nach dem Tarifvertrag öffentlicher Dienst (TVöD)
Monatlicher Bonus für Gesundheit, Fahrrad oder Einkaufen - Sie entscheiden
Zusatzversorgung des öffentlichen Dienstes
30 Tage Urlaub
Möglichkeit der Anschaffung eines Jobrades
Stetige Fortbildungsmöglichkeiten - persönlich & fachlich

Ihr Profil:
Abschluss als staatlich anerkannte
Pädagogische Fachkraft/Erzieher (m/w/d)
heilpädagogische Zusatzqualifikation
(idealerweise)
Sie sind: einfühlsam, begeisterungsfähig,
verantwortungsbewusst, kommunikativ,
teamfähig, selbstbewusst & organisisert.
einsatzfähig an Wochenenden
(Veranstaltungen, Weiterbildungen o.ä.)?

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung (KW: “Bewerbung kommunale Kitas”) bis
zum 20.10.2024.

Jenny Müller (Hauptamt), Geschwister-Scholl-Str. 28, 37351 Stadt Dingelstädt 

E-Mail: jenny.mueller@dingelstaedt.de I Tel.: 036075/ 34 107

Kita “Bummi” (Dingelstädt) &
Kita “Ich bin Ich” (Struth)

Hinweis & Datenschutz
Wir versenden keine Eingangsbestätigung für eingegangene Bewerbungen, bestätigen Ihnen den Eingang aber gern telefonisch bzw. per E-Mail. Reisekosten und Bewerbungskosten werden nicht
erstattet. Ansonsten werden die Unterlagen von nicht berücksichtigten Bewerberinnen und Bewerbern nach Ablauf eines halben Jahres vernichtet.
Mit der Übersendung Ihrer Bewerbungsunterlagen erteilen Sie Ihre Einwilligung nach § 6 Abs. 1 lt a DS-GVO (Datenschutzgrundverordnung) zur Verarbeitung der darin enthaltenen Daten zum Zwecke
des Auswahlverfahrens für die vorliegend ausgeschriebene Stelle. Dies schließt die Weitergabe der Daten an die Beteiligten im Auswahlverfahren ein. Die Daten werden mit Ablauf von sechs Monaten
nach Abschluss des Auswahlverfahrens gelöscht.



Nr. 13/2024 - 13 - Unstrut-Journal

Stadtradeln 2024
Auch in diesem Jahr radelte die Stadt wieder fleißig im Rahmen der 
Aktion Stadtradeln.
Insgesamt 263 Teilnehmer in 24 Teams aus der gesamten Landge-
meinde legten im Zeitraum vom 17.08.2024 bis 06.09.2024 starke 
79301 km auf ihren Drahteseln zurück.

Schon zur Auftaktveranstaltung, dem „Anradeln“ am 17.08. wur-
de mit über 80 Personen ein neuer Teilnehmerrekord aufgestellt. 
Gemeinsam befuhr die Gruppe eine etwa 22 km lange Tour vom 
Rathaushof über den Kanonenbahnradweg, über den Hockelrain 
und Kallmerode zurück in die Stadt. Anschließend feierten die 
Radfreunde gemeinsam auf dem Stadtfest, dem Breikuchenfest, den 
gelungenen Start.

In den nächsten Wochen sammelten die Teilnehmer weiter fleißig 
Kilometer. Spitzenreiter im Gesamtzeitraum ist das Team INREGIA 
mit 13.396 km, gefolgt vom Team St. Gertrud (11.948 km) und den 
Radfreunden Dingelstädt (7.793 km).

STADTRADELN steht für Teamgeist:
Insgesamt nahmen im Jahr 2024 2886 Kommunen mit über 1.100.000 
Radelnden und mehr als 200.000.000 Gesamtkilometern teil.

Für die Stadt Dingelstädt traten in diesem Jahr sogar noch einmal 
mehr Teilnehmer an als im Vorjahr an. Es wurden mehr als 12.000 
zusätzliche Kilometer im Vergleich zu 2023 gesammelt. Damit ver-
mieden die Radler/-innen den Ausstoß von 13,16 Tonnen CO2.

Dingelstädt kann stolz auf dieses Ergebnis sein!

Bürgermeister Andreas Fernkorn und die Organisatoren der Stadtverwaltung gratulieren herzlich zu dieser sportlichen Leistung!
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18�09�2024:
Wanderung auf dem TOP-Wanderweg Scharfenstein

19�09�2024:
Landgrabenwanderung von Beberstedt nach Dingelstädt

20�09�2024:
Familienrundwanderung Kefferhausen

Stadtverwaltung Dingelstädt

Bericht über die Wanderungen zum 122� 
Deutschen Wandertag 2024

Ein voller Erfolg in Dingelstädt
Der 122. Deutsche Wandertag, der im Jahr 2024 stattfand, war ein 
großes Ereignis für die Region Eichsfeld und lockte zahlreiche Wan-
derfreunde aus ganz Deutschland in unsere idyllische Landschaft. 
Auch die Stadt Dingelstädt konnte sich über die Teilnahme an den 
angebotenen Wanderungen freuen. Die fünf geführten Wanderun-
gen in der Umgebung unserer Stadt waren allesamt ausgebucht - 
und es schlossen sich sogar weitere Wanderer spontan an.

Damit die geführten Touren reibungslos durchgeführt werden 
konnten, haben sich drei Mitarbeiter der Stadtverwaltung bereits im 
Frühjahr 2024 auf diese Aufgabe vorbereitet: Sie nahmen an einer 
Wanderführerschulung des Deutschen Wanderverbandes teil. Diese 
Schulung war Voraussetzung, um die Wanderungen sicher und 
informativ zu leiten. Da für jede Wanderung jedoch mindestens zwei 
Wanderführer benötigt werden, konnte dieses Engagement nur mit 
zusätzlicher Unterstützung erfolgreich umgesetzt werden.

Hier kamen zwei engagierte Freiwillige ins Spiel: Carmen Timmling 
aus Dingelstädt und Frank Nachtwey aus Kreuzebra erklärten sich 
nach einem öffentlichen Aufruf bereit, die Wanderungen tatkräftig 
zu begleiten. Auch sie absolvierten die nötigen Schulungen, um 
als Wanderführer eingesetzt werden zu können, und nahmen sich 
Eigens frei, um die Touren mit durchführen zu können. Dieses Enga-
gement ist nicht selbstverständlich, und wir danken Frank Nachtwey 
und Carmen Timmling aufs herzlichste!

Alle Wanderungen fanden bei bestem Wetter statt, was die ohnehin 
gute Stimmung noch verstärkte. Das durchweg positive Feedback 
der Wanderfreunde bestätigte den Erfolg dieser Veranstaltung!

15�09�2024:
Drei-Kloster-Wanderung
vom Kerbschen Berg über Kloster Anrode bis zum Kloster Zella

17�09�2024:
Landgrabentour von Beberstedt nach Eigenrieden
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Beberstedt gewinnt den zweiten Platz beim 
Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“

Die Ortschaft Beberstedt hat beim diesjährigen Regionalwettbewerb 
„Unser Dorf hat Zukunft“ einen hervorragenden zweiten Platz in 
der Region Mittel-/Nordthüringen belegt. Der Wettbewerb wurde im 
Rahmen der Veranstaltung „Grüne Tage Thüringen“ am 28. Sep-
tember 2024 feierlich abgeschlossen. Insgesamt nahmen 24 Dörfer 
aus verschiedenen Regionen Thüringens teil. Der Wettbewerb, der 
Gemeinden mit bis zu 3.000 Einwohnern anspricht, fördert die Ent-
wicklung ländlicher Orte und würdigt das Engagement der Dorfge-
meinschaften

Der Erfolg von Beberstedt basiert nach Aussagen Ministerin Susanna 
Karawanskij auf dem starken Zusammenhalt der Einwohner, die mit 
großem Engagement und kreativen Ideen Projekte zur Dorfentwick-
lung umsetzen. In der Bewertung der Jury überzeugte die Ortschaft 
besonders durch ihre Konzepte in den Bereichen Wirtschaft, Sozia-
les und Kultur sowie durch ihr Streben nach einer nachhaltigen und 
naturnahen Gestaltung des Dorfes.

Beberstedt gehört nun zu den neun Gewinnerdörfern, die sich 
für den Landeswettbewerb 2025 qualifiziert haben. Diese Dörfer 
werden im nächsten Jahr die Möglichkeit haben, sich einer weiteren 
Jurybewertung zu präsentieren. Neben einer Plakette und einer 
Urkunde erhält Beberstedt auch ein Preisgeld für den erreichten 
zweiten Platz.

Der Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ unterstreicht die Be-
deutung der ländlichen Räume und die wichtige Rolle, die aktive 
Dorfgemeinschaften bei der Gestaltung ihrer Zukunft spielen. 
„Dieser Erfolg ist ein Beweis dafür, was möglich ist, wenn Menschen 
vor Ort sich zusammentun und ihre Heimat aktiv gestalten“, betonte 
Ministerin Susanna Karawanskij bei der Preisverleihung.

Die Stadt Dingelstädt gratulierte Beberstedt herzlich zu dieser 
großartigen Leistung und wünscht weiterhin viel Erfolg beim 
Landeswettbewerb im nächsten Jahr!

Befahrung des Unstrutradwegs

Der Verein Unstrutradweg e.V. befuhr vom 16.-19.09.2024 den 
Unstrut Radweg von der Quelle in Kefferhausen bis zur Mündung in 
die Saale.
Auf der 4-tägigen Tour traf sich der Vorstand mit wichtigen Partnern 
und Mitgliedern des Vereins.

Ziel der Tour war es, auf den Radweg aufmerksam zu machen und 
die Strecke auf eventuelle Mängel und Verbesserungsmöglichkeiten 
zu überprüfen.

Die erste Etappe startete am 16.09., um 09:00Uhr am Wahrzeichen 
der Stadt Dingelstädt, der Unstrutquelle in Kefferhausen und führte 
durch Mühlhausen nach Bad Langensalza.

Dingelstädts Bürgermeister Andreas Fernkorn lies es sich nicht neh-
men und begleitete die Gruppe ein Stück entlang des Weges.

Der Unstrutradweg ist besonders bei Familien und Tourenradlern 
sehr beliebt.
Entlang der Unstrut passiert man reizvolle Dörfer und Städte, neben 
Dingelstädt, Mühlhausen und Bad Langensalza unter anderem auch 
Artern, Nebra, sowie Freyburg (Unstrut) bevor die Unstrut bei Naum-
burg in die Saale mündet. Man fährt durch wunderschöne Land-
schaften wie das Reisersche Tal bei Ammern, das Naturschutzgebiet 
Unstruttal oder auch den Naturpark Saale-Unstrut-Triasland, kann 
Burgen, bedeutende Klöster und Kirchen und weitere Attraktionen 
wie die Arche Nebra oder die Modellbahnanlage Wiehe bestaunen.

Kurz vorm Ziel radelt man durch das nördlichste deutsche Qualitäts-
weinanbaugebiet Saale-Unstrut vorbei an spektakulären Weinberg-
shängen und der Rotkäppchen Erlebniswelt, bis zum Naumburger 
Blütengrund und der Welterbestätte Naumburger Dom.

v.l.n.r:
Ute Morgenthal (Geschäftsführerin HVE Eichsfeld Touristik e.V.)
Ingo Weidenkaff (Leiter des Tourismusverbandes „Thüringer Be-
cken“ e.V.)
Marcus Bals (Öffentlichkeitsarbeit und Wirtschaftsförderung Land-
ratsamt Sömmerda)
Martin Fromm (Geschäftsführer Wirtschaftsbetriebe Mühlhausen GmbH)
Nicole Thürkind-Franke (Unstrutradweg e.V.)
Frau Jäckel (Gästeservice und Buchhaltung Unstrutradweg e.V)
Andreas Fernkorn
Michael Groß

Stefanie Strecker/Stadtverwaltung
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Besondere Gottesdienste & Feste
13�10�: Erntedankfest in Kreuzebra
Der Festgottesdienst beginnt um 9 Uhr.
Der Kindergarten gestaltet den Gottesdienst mit.

13�10�: Kirmes in Silberhausen
Der Festgottesdienst zum Kirchweihfest mit anschließender eucha-
ristischer Prozession ist am Sonntag um 9 Uhr.
Die Kollekte ist für die Reinigung der Orgel bestimmt.

20�10�: Kirmes in ���
��� Kefferhausen

Das Kirmeshochamt beginnt um 9 Uhr. Am Montag, 21.10. wird um 
9 Uhr ebenfalls zum Gottesdienst eingeladen. Die Kollekte ist für die 
dringende Orgelreinigung bestimmt.

��� Dingelstädt
Das Festhochamt zur Familienkirmes beginnt am Sonntag um 10.30 
Uhr in St. Gertrud. Anschließend wird ganz herzlich zum Mittagessen 
ins Gemeindehaus eingeladen.

27�10�: Weltmissions-Sonntag
Mit Ihrer Spende zum Weltmissionssonntag helfen Sie, wo Hilfe am 
dringendsten gebraucht wird. Unsere Partnerinnen und Partner vor 
Ort kennen die Lebenswirklichkeit der Menschen, weil sie in und mit 
ihren Gemeinden leben. Sie alle sind Teil des weltweiten Netzwerks 
der katholi-
schen Kirche. Jede Spende ist wertvoll!

01�/02�11�: Allerheiligen & Allerseelen
Das Hochfest Allerheiligen feiern wir in Kefferhausen am Donners-
tag, 31.10. um 18 Uhr mit einer Vorabendmesse und am Freitag, 
dem 01.11. in Kreuzebra & Silberhausen um 9 Uhr und in Dingelstädt 
um 18 Uhr.
An Allerseelen ist die HI. Messe für alle Orte in Dingelstädt um 9 Uhr.

Beichtgelegenheit vor Allerheiligen und Allerseelen
In Kreuzebra, Silberhausen und Kefferhausen ist Beichtgelegenheit 
in der Woche vom 21.-25.10. nach den Gottesdiensten und in Dingel-
städt St. Gertrud am Samstag, 26.10. von 16-18 Uhr.

03�11�: Gräbersegnung

• In Silberhausen, Kreuzebra & Kefferhausen ist die Gemeinde am 
Sonntag, dem 03.11. eingeladen, nach der HI. Messe in Prozes-
sion zum Friedhof zu ziehen, um dort für die Verstorbenen zu 
beten und die Gräber zu segnen.

• In Dingelstädt beginnt am Sonntag, dem 03.11. um 14 Uhr die 
Andacht in St. Gertrud. Anschließend ziehen wir zur Segnung 
der Gräber zum Friedhof.

05�11�: Anbetung - Zeit mit Gott

• Wie im vergangenen Jahr wird einmal im Monat für eine Stunde 
zur Anbetung eingeladen. Die Anbetung wird von Zeiten der 
Stille geprägt sein und soll helfen, in der Gegenwart Gottes zur 
Ruhe zu kommen sowie Kraft und Zuversicht zu schöpfen.

• Der Start ist am 05.11. um 19 Uhr in Kreuzebra. Am 06.12. ist die 
Anbetung in Dingelstädt, am 07.01. in Kefferhausen, am 11.02. 
in Silberhausen. Herzliche Einladung!

10�11�: Martinsfeier
Zu den Martinsfeiern wird in allen Orten unserer Gemeinde um 17 
Uhr eingeladen. Beginn ist in der Kirche.
Bitte beachten Sie die aktuellen Vermeidungen!

Besondere Anlässe
Tauffeier:

• in Kefferhausen am 03.11. (im GD): Michel Siebe

Kirchliche Nachrichten

Kath� Pfarramt St� Gertrud

Pfarrgasse 2, 37351 Dingelstädt
Telefon: 036075/30665
Fax: 036075/60627

Pfarrer Genau: 036075/54650
Diakon Schmerbauch: 0171/8793029
Gemeindereferentin Frau Sieling: 036075/571147
Kirchenmusikerin Frau Turbiasz: 036075/30665

kath-kg-dingelstaedt@bistum-erfurt.de
Internet: www.kath-kirche-dingelstaedt.de

Lasst euch zu einem Haus aus lebendigen Steinen aufbauen
Gott, du hast mich in deine Kirche gerufen.

So lass mich eine Klammer sein, die Menschen zusammenhält.
Ein Zündholz, das die Liebe entfacht.

Lass mich ein Dach sein, unter dem alle zu Hause sind;
ein Haus, das offen steht.

Lass mich Wegweiser sein, der auf dich zeigt.
Treibstoff, der in Bewegung hält.

Lass mich leben mit dir und in dir, mit und in deinem Volk.

Anton Rozetter

Gebetsanliegen des Papstes
Für den Monat Oktober bittet uns Papst Franziskus in seinem Anlie-
gen zu beten:
„Wir beten, dass die Kirche weiterhin in jeder Hinsicht einen synoda-
len Lebensstil im Zeichen der Mitverantwortung unterstützt, der die 
Beteiligung, die Gemeinschaft und die gemeinsame Sendung von 
Priestern, Ordensleuten und Laien fördert.“
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Senioren

• Eine Seniorenfahrt mit Schwester Maria-Petra wird am Donners-
tag, dem 17.10. sein.
Nähere Information gibt es in den Vermeldungen.
Anmeldung über das Pfarrbüro Tel. 30665.

• In Kefferhausen sind die Senioren am Donnerstag, 10.10. um 
14.30 Uhr herzlich zum Gottesdienst & anschließend zum ge-
mütlichen Beisammensein eingeladen.

Präventionsschulung „Kultur der Achtsamkeit“
Eine Präventionsschulung zur Auffrischung/Vertiefung für alle, die 
ehrenamtlich mit Kindern und Erwachsenen arbeiten bzw. zusam-
menkommen, wird in unserer Pfarrgemeinde verpflichtend alle 5 
Jahre angeboten.
Zwei Termine gibt es zur Auswahl:
Samstag, 19.10. oder Samstag 16.11. von 10-14 Uhr
in Dingelstädt im Gemeindehaus.
Melden Sie sich bitte zeitnah im Pfarrbüro (per Mail, telefonisch oder 
persönlich), zu welchem der beiden Termine Sie kommen können 
oder ob Sie verhindert sind. Nähere Infos folgen in den Vermeldun-
gen!

Zeitumstellung
Ab Sonntag, 27.10. gilt wieder die Winterzeit! Bitte nicht vergessen, 
die Uhren um eine Stunde zurückzustellen: eine Stunde länger 
schlafen.

Rosenkranzandachten

• in Dingelstädt in der Marienkirche:
sonntags um 18 Uhr am 06., 13., 20. & 27.10.

• in Kefferhausen dienstags um 18 Uhr
• in Kreuzebra donnerstags um 18 Uhr
• in Silberhausen am Sonntag, dem 27.10. um 17 Uhr

Friedensgebet in der Marienkirche:
mittwochs um 12 Uhr

Friedensgebet im Kreuzgarten in Kreuzebra:
am 23.10. & am 06.11. um 18 Uhr

Eucharistische Anbetung
(monatlich - jeweils nach der HI. Messe)

„Der Rosenkranz ist das Gebet, das mein Leben begleitet;
das Gebet der Einfachen und der Heiligen;

das Gebet meines Herzens.“
Papst Franziskus

Ehejubiläen
Das Fest der Goldenen Hochzeit feiern:

• in Kreuzebra am Samstag, 26.10.:
Theresia & Eduard Meinhardt

• in Dingelstädt am Samstag, 09.11.:
Hildegard & Rolf Meinhardt

Herzlichen Glückwunsch und Gottes Segen!!!

Weitere Vermeldungen
Bischof Neymeyr zur Visitation in unserer Pfarrei
Am 07./20. und 27.11. wird Bischof Neymeyr im Rahmen einer 
Visitation unsere Pfarrgemeinde besuchen und die kirchlichen und 
caritativen Einrichtungen, die Kindertagesstätten und Schulen 
kennenlernen sowie den Verantwortlichen aus Kirche und Politik 
begegnen. Bitte achten Sie auf die aktuellen Vermeidungen, in de-
nen auf Möglichkeiten zur Begegnung mit unserem Bischof und auf 
gemeinsame Gottesdienste hingewiesen wird.

Gremien

• Der Pfarreirat kommt am Dienstag, 15.10. um 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus zusammen.

• Die nächste Sitzung des Kirchenvorstandes ist am Dienstag, 
29.10. um 19.30 Uhr im Gemeindehaus.

• Der Kirchortrat von Kefferhausen tagt am Montag, 04.11. um 
19.30 Uhr im Gemeinderaum der Kirche.

Für Kinder & Familien

• Der nächste Familiengottesdienst in St. Gertrud ist verbunden 
mit der Familienkirmes am Sonntag, dem 15.10. um 10.30 Uhr - 
anschließend Mittagessen.

• Zur Kinderkirche wird am Sonntag, dem 20.10. um 10.30 Uhr in 
St. Gertrud eingeladen.

Dekanat

• Vom 15.-17.11. findet ein Dekanatsjugendwochenende in Heili-
genstadt im Marcel-Callo-Haus statt. Anmeldung bitte unter:
dekantsjugend-dingelstaedt@web.de

• Vom 29.11.-01.12. findet ein Dekanatsministrantenwochenen-
de in Heiligenstadt im Marcel-Callo-Haus statt. Anmeldung bitte 
unter:
dekantsjugend-dingelstaedt@web.de

• Am 30.11 sind die Messdiener zum Ministrantenfußballturnier 
in Dingelstädt eingeladen. Infos dazu sind auf unserer Internet-
seite zu finden. Anmeldung bis zum 24.11. an:
info@kath-kirche-dingelstaedt.de

Religionsunterricht für Erwachsene
Das nächste Treffen mit Herrn Manfred Vockrodt ist am Sonntag, 
27.10. um 19 Uhr.

Krankenkommunion
Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro (Tel. 30665), wenn Sie einen 
Besuch, ein seelsorgliches Gespräch oder die Krankenkommunion 
bzw. die Krankensalbung wünschen.

Haus Louise - Altenpflegezentrum Dingelstädt

• HI. Messen bzw. Wortgottesdienste: dienstags um 10 Uhr.
• Das Gebet für die Verstorbenen ist am Mittwoch, 13.11.

um 17 Uhr.

Umzug ins Pflegeheim

• Bei einem Umzug ins Pflegeheim bitten wir die Angehörigen uns 
zu informieren, damit wir als Pfarrei Kontakt zu den Senioren 
halten können.
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Neues aus dem Pfarrhaus Hüpstedt

Sonntagsgottesdienste

Achtung!
Nach der Umstellung auf Winterzeit beginnen die Vorabendmessen in Helmsdorf und Zella wieder um 17�00 Uhr!
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Pfarrei St� Anna
Gottesdienste und Veranstaltungen
- Für die Gottesdienste und Veranstaltungen bitte die aktuellen 
Vermeldungen beachten -

Freitag, 11� Oktober
17:00 HBH Burschenamt
18:00 EFF Friedensgebet
18:30 STR Rosenkranzgebet
Samstag, 12� Oktober
10:30 GBL Dankamt zur Goldenen Hochzeit

Rudi u. Brigitte Stöber
18:00 LFS Vorabendmesse
18:00 STR Vorabendmesse mit dem Kirchenchor

f. ++ Ottilie u. Albert Käthe
18:00 EFF Gedächtnis der Verstorbenen
Sonntag, 13� Oktober
08:30 GBL Hochamt
08:30 FAU Hochamt
10:00 EFF Hochamt zur Kirmes
10:00 HBH Hochamt zur Kirmes

anschl. Begegnung an der Kirche
Montag, 14� Oktober
08:00 EFF Amt für die Verstorbenen
09:00 HBH Amt für die Verstorbenen
18:30 STR Rosenkranzgebet
Dienstag, 15� Oktober
08:00 LFS Rosenkranzgebet

im St. Elisabeth Krankenhaus
08:30 LFS HI. Messe

im St. Elisabeth Krankenhaus
15:30 STR Erstkommunion Gruppenstunde
19:30 HBH Sitzung des Pfarreirats
Mittwoch, 16� Oktober
15:00 STR Messdienerstunde

für die neuen Gruppen
17:30 FAU Rosenkranzgebet
18:00 FAU HI. Messe
18:00 STR HI. Messe

f. + Georg Fütterer u. ++ Angel
18:00 EFF Rosenkranzgebet
18:00 GBL Rosenkranzgebet
Donnerstag, 17� Oktober
14:00 LFS Erstkommunion Gruppenstunde
15:30 LFS Üben der Messdiener für Kirmes

(Gr. 2 u. 3)
17:00 LFS Rosenkranzgebet

im St. Elisabeth Krankenhaus
18:00 GBL HI. Messe
Freitag, 18� Oktober
18:00 EFF Friedensgebet
18:30 STR Rosenkranzgebet
Samstag, 19� Oktober
18:00 EFF Vorabendmesse
18:00 HBH Vorabendmesse
Sonntag, 20� Oktober
08:30 FAU Hochamt
08:30 LFS Hochamt
10:00 GBL Hochamt
10:00 STR Hochamt zur Kirmes
18:00 FAU Verstorbenengebet f. + Otto Göttling
Montag, 21� Oktober
08:00 STR Amt für die Verstorbenen

anschl. Gemeindefrühstück
14:00 FAU Trauerfeier u. Urnenbeisetzung

f. + Otto Göttling auf dem Friedhof
18:30 STR Rosenkranzgebet
Dienstag, 22� Oktober
14:00 LFS HI. Messe

anschl. Rentner- u. Gemeindekaffee
18:00 EFF HI. Messe
18:00 HBH Rosenkranzgebet
19:30 GBL Sitzung des Kirchenvorstands

Regelmäßige Wochentagsgottesdienste :

Helmsdorf: Dienstag 18�00 Uhr
Hüpstedt: Mittwoch 09�00 Uhr
Beberstedt: Freitag 09�00 Uhr
Friedensgebet in Beberstedt mittwochs um 18�00 Uhr

Allerseelengedenken mit Gräbersegnung 2024
Hüpstedt
Donnerstag, den 31.10.2024, um 16.30 Uhr auf dem Friedhof,
anschl� Vorabendmesse zu Allerheiligen

Helmsdorf
Freitag, den 01.11.2024 um 16.00 Uhr vor dem Kriegerdenkmal,
anschl� Gottesdienst zu Allerseelen

Beberstedt
Freitag, den 01.11.2024 um 18.00 Uhr auf dem Friedhof
Samstag, den 16.11.2024 um 17.00 Uhr Beginn vor der Kirche,
anschl. Martinsumzug mit Laternen und Hörnchenteilen

Zella
Samstag, den 02.11.2024, um 16.00 Uhr auf dem Friedhof

St� Martinsfeiern 2024
in Helmsdorf:
am Freitag, den 08.11.2024 um 17.00 Uhr in der Kirche,
anschl. Martinsumzug mit Laternen, anschl. Abschluss am Anger mit 
Hörnchenteilen, Kinderpunsch, Glühwein

in Hüpstedt:
am Samstag, den 16.11.2024 um 17.00 Uhr Beginn vor der Kirche, 
anschl. Martinsumzug mit Laternen, danach Abschluss an der Kirche 
oder am Born mit Glühwein, Hörnchenteilen, Würstchen etc.

Bausteine für unsere vielfältigen Projekte 2024
Vogelhäuser, Regenmesser, Kirchen- und Kunstführer „Kirchen des 
Eichsfelds“, Kräuterlikör, Motivkerzen Rosenkranzaltar Beberstedt, 
Rosenkränze, Christophorusplaketten, Krippendarstellungen (u.a. 
aus Peru, Bethlehem), Notlichter, Thermometer, Vogelnistkästen, 
orientalische Laternen, afrikanische Brieföffner u.a.m. als Bausteine 
für unsere Projekte 2024 jederzeit im Pfarrhaus erhältlich.

Spenden für unsere Projekte:
Hüpstedt: Sanierung Kirchendachstuhl
IBAN: DE 98 3706 0193 5001 5460 17 BIC: GENODED1PAX

Beberstedt: Dringende Renovierung unserer Kirchenorgel
IBAN: DE 23 3706 0193 5002 3800 15 BIC: GENODED1PAX

Helmsdorf: Neue Glocken mit Glockenstuhl
IBAN: DE 90 8205 7070 0400 0001 99 BIC: HELA DEF 1 EIC

Zella: Unterhalt von Kirche und Pfarrhaus
IBAN: DE 27 8205 7070 0400 0015 27 BIC: HELADEF1EIC

Spendenbescheinigungen sind ab 20.00 € in unserem Pfarrbüro 
erhältlich!

Impressum:
Pfarrer Günter Christoph Haase
Mobil: 0151/59181007 oder Pfarrhaus: 036076-44458
Email: gch61@outlook�de
Pfarrbüro: B� Hegenwald
Tel� 036076-44458,
Mi + Do 10�00 Uhr - 12�00 Uhr (u� nach VB)
Email: kath-kg-huepstedt@bistum-erfurt�de
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Informationen der Ortschaft  
Beberstedt

Bürgersprechstunde

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Ortschaft Be-
berstedt,
gerne biete ich nach Bedarf eine Bürgersprechstunde an.
Sie erreichen mich telefonisch unter der Nummer 
0151/27049732.
Sie können mir auch einfach eine E-Mail an
beberstedt@dingelstaedt.de schicken.

Ihr Ortschaftsbürgermeister
Christopher Thüne

Erfolgreiches erstes Youth Picnic  
in Beberstedt

Am 18. September fand das erste Youth Picnic in Beberstedt statt, 
das sich an Jugendliche im Alter von 12 bis 18 Jahren richtete. Rund 
20 junge Teilnehmerinnen und Teilnehmer kamen zusammen, um 
in lockerer Atmosphäre gemeinsam Pizza zu essen und über ihre 
Wünsche und Ideen für die Zukunft ihres Heimatortes zu sprechen.

Unter der Leitung von Sozialarbeiter Philipp Senge (Club-D), Ort-
schaftsbürgermeister Christopher Thüne sowie den Vertreterinnen 
des Mehrgenerationenprojekts, Sarah Schollmeyer und Manuela 
Kolata, tauschten sich die Jugendlichen intensiv aus.

Gewünscht wurden regelmäßige Treffen, Ferienangebote und 
Ausflüge, aber auch größere Projekte wie ein Skaterpark oder eine 
kleine Einkaufsmöglichkeit. Es liegt also noch viel Arbeit vor uns, um 
Beberstedt attraktiver für die Jugend zu gestalten.

Das Youth Picnic war ein erster wichtiger Schritt, um die Bedürfnisse 
der Jugendlichen ernst zu nehmen und gemeinsam an der Zukunft 
zu arbeiten.

Christopher Thüne

Mittwoch, 23� Oktober
17:30 FAU Rosenkranzgebet
18:00 FAU HI. Messe
18:00 EFF Rosenkranzgebet für

Kinder u. Erstkommunionkinder
18:00 GBL Rosenkranzgebet
19:30 EFF (alle Orte) Elternabend zur Firmung 2025
Donnerstag, 24� Oktober
17:00 LFS Rosenkranzgebet

im St. Elisabeth Krankenhaus
18:00 GBL HI. Messe
18:00 HBH HI. Messe
Freitag, 25� Oktober
17:00 LFS Burschenamt
18:00 STR Burschenamt
18:00 EFF Burschenamt

Beberstedt
Nichtamtlicher Teil
Wir gratulieren
Älteste Einwohnerin von Beberstedt ist 
nun 96 Jahre alt
Am 18. September feierte Frau Rosa Schollmeyer aus Beberstedt 
ihren 96. Geburtstag. Mit diesem stolzen Alter ist sie die älteste Ein-
wohnerin unserer Ortschaft.
Gemeinsam mit unserem Bürgermeister Andreas Fernkorn durfte 
ich die Glückwünsche der Stadt Dingelstädt und der Ortschaft Be-
berstedt persönlich überbringen. Auch an dieser Stelle noch einmal 
die herzlichsten Glückwünsche an Frau Schollmeyer. Im Namen des 
Ortschaftsrates wünsche ich ihr weiterhin alles Gute, Gesundheit, 
Freude und Gottes Segen für die kommenden Lebensjahre.

Bei einer Tasse Kaffee und einem Stück Kuchen erzählte uns Frau 
Schollmeyer freudestrahlend von ihren 27 Enkelkindern und ebenso 
vielen Urenkelkindern - die Namen hatte sie alle sofort parat. Eine 
beachtliche Leistung in diesem beeindruckenden Alter!

Ein besonderer Dank gilt auch der Familie für den herzlichen Emp-
fang und die Gastfreundschaft.

Im Namen des Ortschaftsrates,
Christopher Thüne
Ortschaftsbürgermeister
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Veranstaltungen

KIRMESBeberstedt

KV_BEBERSTEDT

KIBKBKebebeKBKBK

SA 09.11.

FR 15.11.

SA 16.11.

BASEMENT
BEATS 2.0

08.11. bis 16.11.2024

20 Uhr - Kommersabend

20 Uhr - Tanz mit "Tanzpalast"

09 Uhr - Festhochamt

mit anschließendem Frühshoppen

15 Uhr - Kindertanz

08 Uhr - Heilige Messe mit Kranzniederlegung

und anschließendem Frühshoppen

16 Uhr - Kirmesmontagsparty

19 Uhr - Knobelabend in der Gemeindeschenke

15 Uhr - Kirmeskaffee für Senioren

19 Uhr - Kirmesessen in der Gemeindeschenke

20.11 Uhr - Traditioneller Vereinsabend mit

Beiträgen ortsansässiger Vereine

20 Uhr - Tombola

22 Uhr - Kirmesdisco

"Musikservice André Hentschel"

20 Uhr - Tanz mit "Phantones"

FR 08.11.

SA 09.11.

SO 10.11.

MO 11.11.

DI 12.11.

MI 13.11.

DO 14.11.

FR 15.11.

SA 16.11.

KV_BEBERSTEDT

PROGRAMMzur Kirmes in Beberstedt

BASEMENT
BEATS 2.0

Bickenriede

Nichtamtlicher Teil
Aus Vereinen und Verbänden

Neue Trikots für die Fußballer der B-Jugend

Unsere B-Junioren sagen DANKE an die Firma WERZALIT 
aus Gernrode
Am Freitag, den 30. August, durften sich unsere B-Junioren mit 
ihrem Trainer Ronny Rink und Trainerassistentin Martina Buch über 
neue Trikots freuen.
Herzlichen Dank auch an Andreas Reinhardt von der Firma WERZA-
LIT, der die neuen Trikots überreichte!!

SG Bickenriede 1890 e�V�
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Dingelstädt

Nichtamtlicher Teil
Veranstaltungen

Veranstaltungskalender 2024
Stand: 18.09.2024

Termin Veranstaltung Veranstaltungsort Verantwortlich

Oktober

13.10.2024 Kirmes mit Euchar. Prozession Silberhausen Katholische Kirche Dingelstädt

15.10.2024 Bürgersprechstunde Bürgerhaus/Vereinsraum Seniorenbeirat

20.10.2023 Familienkirmes St. Gertrud Katholische Kirche Dingelstädt

20.10.2024 Kirmes Kefferhausen Katholische Kirche Dingelstädt

25.10.2024 Kerzenscheinsonate Bibliothek PUK/Bibliothek

26./27.10.2024 Vereinsschau mit RGZV Hüpstedt Hüpstedt Rasseflügelzuchtverein
Dingelstädt

Oktober 2024 Teilnahme Rasseflügelausstellungen
im ganzen Bundesgebiet

Rasseflügelzuchtverein
Dingelstädt

November

02./03.11.2024 Vogelausstellung Dingelstädt Schützenhaus Dingelstädter Vogelfreunde
von 1906 e.V.

03.11.2024 14.30 Uhr Allerseelenprozession mit Gräberseg-
nung

In allen Orten Katholische Kirche Dingelstädt

04.11.2024 Vereinsversammlung Gasthaus „Eule“ Rasseflügelzuchtverein
Dingelstädt

08.11-10.11.2024 Regionale Narrenkonferenz (NAKOFE) Dingelstädt KGV-Dingelstädt 1996 e.V.

10.11.2024 17.00 Uhr St. Martinsfeier In allen Orten Katholische Kirche Dingelstädt

16.11.2024 Rathaussturm Rathaus Dingelstädt
+ Bürgerhaus

KGV-Dingelstädt 1996 e.V.

07./20./27.11.2024 Visitation vom Bischof Katholische Kirche Dingelstädt

30.11.2024 großes Adventsbasteln KB KB

November 2024 Teilnahme Rasseflügelausstellungen
im ganzen Bundesgebiet

Rasseflügelzuchtverein
Dingelstädt

November 2024 Konzert Club-D PUK/Bibliothek

November 2024 Adventsbasteln Bibliothek PUK/Bibliothek

Dezember

01.12.2024 Euchar. Anbetung Institut Katholische Kirche Dingelstädt

03.12.2024 Bürgersprechstunde Bürgerhaus/Vereinsraum Seniorenbeirat

04.12.2024 Vereinsversammlung/Weihnachtsfeier Gasthaus „Eule“ Rasseflügelzuchtverein
Dingelstädt

15-12-2024 Adventskonzert St. Gertrud Katholische Kirche Dingelstädt

24.-26.12.2024 Weihnachtsgottesdienst mit Kindersegnung In allen Orten Katholische Kirche Dingelstädt

25.12.2024 Orgelkonzert St. Gertrud Katholische Kirche Dingelstädt

31.12.2024 Jahresschlussandacht bzw. Jahresschlussmesse Katholische Kirche Dingelstädt

Dezember 2024 Schlachtefest Dingelstädt Rasseflügelzuchtverein
Dingelstädt

Dezember 2024 Teilnahme Rasseflügelausstellungen
im ganzen Bundesgebiet

Rasseflügelzuchtverein
Dingelstädt

Dezember 2024 Konzert Club-D PUK/Bibliothek
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27� Regionale Narrenkonferenz in Dingel-
städt
- veranstaltet vom Karneval- und Geselligkeitsverein 1996 
Dingelstädt e�V�
Die Nakofe gibt’s nur im Eichsfeld und im Unstrut- / Wartburg-
kreis …
So singen die Karnevalisten ihre Hymne zur alljährigen „Regionalen 
Narrenkonferenz“ kurz NaKoFe

… und in diesem Jahr wieder in Dingelstädt!

Der Karneval- und Geselligkeitsverein 1996 Dingelstädt e.V. ist stolz, 
Ausrichter der diesjährigen Großveranstaltung zu sein und lädt dazu 
recht herzlich in unsere schöne Unstrutstadt ein.
Sie findet öffentlich vom 08. - 10.11.2024 im Festzelt bei der Regel-
schule statt.
Bei dieser Festveranstaltung steht die Pflege und der Erhalt des 
karnevalistischen Brauchtums sowie der gesellige Austausch der 
Vereine und Gruppierungen aus der Region im Vordergrund.

Herzblut für das Brauchtum
Das ist es, was die Nakofe ausmacht und über unsere Grenzen hin-
aus bekannt gemacht hat.
Die Vereine zeigen dabei einige Höhepunkte aus Ihren Darbietungen 
der Session und gestalten so die Abendprogramme am Freitag so-
wie Sonnabend und das Kinderprogramm am Sonntag gemeinsam. 
Anschließend wird zusammen getanzt, gelacht und gesungen.
So, wie es sich beim Brauchtum Karneval, Fasching und Fastnacht gebührt.
Am Sonntag starten wir nach dem närrischen Wortgottesdienst im 
Festzelt und anschließendem gemeinsamen Mittagessen und Früh-
schoppen einen großen Festumzug der Karneval-Vereine.
Lasst uns dazu die Gäste mit bunt geschmückten Straßen und 
Häusern, kleinen „Versorgungsständen“ an der Umzugstrecke (wird 
noch bekannt gegeben) auf das herzlichste in Dingelstädt begrüßen 
und willkommen heißen.

Seid dabei und entflieht dem Alltag und den Sorgen an diesem 
Wochenende, wenn es in Dingelstädt heißt:

NaKoFe - Helau

Große Vogelschau am 02�/03�11�2024

Die Dingelstädter Vogelfreunde freuen sich, nach der positiven Reso-
nanz der letzten Jahre, auch in diesem Jahr, wieder ihre traditionel-
le Vogelausstellung durchführen zu können. Es ist mittlerweile die 
25. Ausstellung.

Wir laden alle Vogelfreunde und Vogelliebhaber, sowie alle inter-
essierten Gäste für den 02. und 03.11.2024 zur großen Vogelschau 
ein. Sowohl am Samstag als auch am Sonntag ist die Ausstellung im 
Dingelstädter Schützenhaus geöffnet. Am Samstag von 10:00 Uhr bis 
18:00 Uhr und am Sonntag von 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr freuen wir 
uns auf ihren Besuch.Gezeigt werden verschiedene Vogelarten aus 
vier Kontinenten, vom Ara bis zum Zebrafinken.

Darüber hinaus wird es eine Vogelbörse geben, wo die Möglichkeit 
zum Kauf von Vögeln direkt vom Züchter besteht. Interessierte 
können sich bei erfahrenen Züchtern, Tipps und Anregungen zur 
Vogelzucht holen.

Auch eine große Tombola wird es wie in jedem Jahr geben. Die 
Kinder können sich am Sonntag ab 14.00 Uhr über das Kinder-
schminken freuen. Mit Kaffee, Kuchen und kleinem Imbiss ist für das 
leibliche Wohl gesorgt.

Dingelstädt: Schützenhaus
Sa� 10-18 Uhr, So� 10-17 Uhr

Dingelstädter Vogelfreunde e.V.
eingereicht von Rumhold Nimser
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Ehrung der Gefallenen

Im Anschluss an die Ehrung der Gefallenen übergab Tobias Iffland, 
als Vorsitzender des Handwerker & Gewerbevereins‘ e.V., eine Spen-
de in Höhe von 500,- € an die Kirmesburschen.
Danach wurden die langjährigen Ehrenmitglieder Winfried Kauf-
mann und Franz-Josef Görich für ihr Engagement geehrt. Herr 
Görich konnte leider nicht persönlich anwesend sein, empfing aber 
sein Ehrengeschenk im Nachgang. Herr Kaufmann nahm die Ehrung 
persönlich entgegen. Die Handwerker und Gewerbetreibenden 
überreichten als Zeichen ihrer Wertschätzung zwei Gusspfannen von 
der Gießerei „DiMateo“. So wird die Dankbarkeit der Handwerker an 
die beiden Ehrenträger auch noch bei jedem Spiegelei spürbar sein - 
denn was könnte schöner sein, als beim Frühstück an die ehrenvolle 
Arbeit und den Einsatz für die Gemeinschaft erinnert werden?

Ehrung von Winfried Kaufmann (links) und Franz-Josef Görich (nicht 
im Bild)

Im Namen der Vereinsmitglieder der Kirmes und aller Handwerker 
und Gewerbetreibenden danken wir Herrn Winfried Kaufmann und 
Herrn Franz-Josef Görich für die Zeit und Kraft, die sie in ihre Arbeit 
gesteckt haben.

Ein großer Dank geht auch an den Kirmesvereinsvorsitzenden 
Steffen Fuhlrott und die Kirmesburschen für die herausragende Or-
ganisation der Kirmes 2024. Ebenso danken wir Pfarrer Genau und 
den anderen Geistlichen für die würdevolle Gestaltung der Messe 
am Kirmesmontag.

Die Handwerkermesse und die Feierlichkeiten zur Marienkirmes ha-
ben uns wieder einmal gezeigt, wie wichtig Gemeinschaft, Tradition 
und Wertschätzung sind. Möge der Geist der Marienkirmes uns alle 
durch das kommende Jahr begleiten!

Umzug zum Rathaus nach der Handwerkermesse

Tobias Iffland

Aus Vereinen und Verbänden

Feierliche Handwerkermesse  
zur Marienkirmes:

Zwei Ehrungen und ein besonderes Dankeschön an lang-
jährige Mitglieder
In diesem Jahr wurde das 600-jährige Jubiläum der Marienkirche 
gefeiert, die eine beliebte Pilgerstätte ist und somit eine besondere 
Bedeutung für Dingelstädt und darüber hinaus hat.
Am 09. September 2024 fand anlässlich der Marienkirmes die tradi-
tionelle Handwerkermesse vor der Marienkirche in Dingelstädt statt. 
Viele Handwerker, Gewerbetreibende und Gäste nahmen auf den 
Bänken vor der Marienkirche Platz. Die Blaskapelle der Dünmusi-
kanten sorgten mit ihren Klängen für eine feierliche Atmosphäre.

Diakon Schmerbauch erinnerte in seiner Predigt eindrucksvoll da-
ran, wie wertvoll die Zeit ist. Mit nachdenklichen Worten sprach er 
darüber, dass sich heutzutage kaum jemand mehr Zeit für Muse, für 
das Ungeplante oder den Genuss nimmt. Er ermutigte die Anwe-
senden, sich wieder mehr Raum für sich selbst zu schaffen und das 
Leben in seiner ganzen Fülle zu genießen.

Diakon R. Schmerbauch

Nach der Messe folgte ein feierlicher Moment in der Marienkirche: 
Die Pfarrer, der Diakon und Mitglieder des Kirmesvereins legten eine 
Ehrenschale für die gefallenen Kämpfer der Kriege am Kriegerdenk-
mal in der Marienkirche gemeinsam nieder.
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Bei unserer Jugend wurde Jakob Weinrich Bogenkönig und Leonie 
Beck als Scheibenkönigin gekürt. Unser neuer Jugend Schützenkö-
nig wurde Gustav Spitzenberg.
Bei den Erwachsenen wurde Christian Weinrich als neuer Bogen-
könig geehrt, als Ehrenscheibenkönig hat sich Gunnar Sieber die 
Trophäe gesichert. Selina Kirchberg wurde unsere neue Scheiben-
königin. Bei den Herren konnte sich mit einem besseren Trefferbild 
und gleicher Ringzahl Winfried Rudolph durchsetzen.
Am Sonntag kamen zahlreiche Gastvereine nach Dingelstädt, um 
am Schützenumzug teilzunehmen. Ein anschließendes Platzkonzert 
mit dem Heuberg Musikanten rundete diesen Tag ab und bot den 
Besuchern die Gelegenheit, den Tag bei fröhlicher Musik und geselli-
gem Beisammensein zu genießen. Die Besucher konnten sich in den 
verschiedenen Schießsportarten ausprobieren.

Feierlicher Abschluss am Montag
Das Schützenfest endete am Montag mit einem Festgottesdienst, 
bei dem der verstorbenen Vereinsmitglieder gedacht wurde. Beim 
anschließenden Frühschoppen mit den Iberg Musikanten ließen 
die Schützen das erfolgreiche Festwochenende in entspannter 
Atmosphäre
ausklingen.
Die Schützengesellschaft 1667 Dingelstädt bedankt sich bei allen 
Sponsoren und der Stadt Dingelstädt für deren Unterstützung, ohne 
deren Hilfe ein solches Fest nicht möglich wäre.
Dabei blickt der Verein auf ein rundum gelungenes Schützenfest 
zurück, das einmal mehr die Bedeutung von Tradition, Zusammen-
halt und sportlichem Ehrgeiz in der Region unter Beweis stellte. Die 
Vorfreude auf das nächste Jahr ist bereits groß.

Schriftführer Gunnar Sieber

Schützenfest 2024 der Schützengesell-
schaft 1667 Dingelstädt:

Ein viertel Jahrhundert Warten hat ein Ende
Das diesjährige Schützenfest der Schützengesellschaft 1667 Din-
gelstädt bot den Mitgliedern der Vereine und den Besuchern eine 
perfekte Mischung aus Tradition, Wettbewerb und Gemeinschafts-
gefühl. Über das gesamte Wochenende hinweg erlebten Vereinsmit-
glieder und Gäste ein abwechslungsreiches Programm mit zahlrei-
chen Höhepunkten.
Bereits im Vorfeld des eigentlichen Festwochenendes fanden 
mehrere spannende Wettkämpfe statt. Beim Vereinsschießen der 
Dingelstädter Vereine, setzte sich die Waldinteressengemeinschaft 
Dingelstädt mit 235 Treffern durch. Das Ratsschießen der Stadt Din-
gelstädt konnte Jürgen Schwerdt mit 80 Treffern für sich entschei-
den. Den Stadtpokal der Stadt Dingelstädt gewann in diesem Jahr 
der Ortsteil Beberstedt.

Vogelschießen als Höhepunkt
Ein besonderes Highlight des Schützenfestes war wie immer das 
traditionelle Vogelschießen.
Dabei wurden 858 Schüsse auf den Schützenvogel abgegeben. In 
diesem Jahr konnte ein langjähriges Mitglied der Schützengesell-
schaft Gerhard Mai nach mehr als 25 Jahren des Wartens, des Mit-
fieberns und Hoffens den Schützenvogel um 16.00 Uhr mit seinem 
können runter schießen. Diese Geduld und Ausdauer wurden am 
Ende mit großem Applaus der Schützenschwestern und Schützen-
brüder gebührend honoriert.
Doch nicht nur der Schützenkönig wurde ausgeschossen, auch die 
Scheibenkönige der Damen und Herren sowie der Ehrenscheibenkö-
nig kämpften sich durch spannende Wettbewerbe.
Bei dem Scheibenkönig der Herren und dem Ehrenscheibenkönig 
konnten sich die neuen Könige dabei in einem besonders knappen 
Duell durchsetzen.

Erstmals beim Bogenschießen ein Jugend- und Erwachsenen-
könig
Eine besondere Neuerung gab es in diesem Jahr: Erstmals wurde 
im Rahmen des Schützenfestes nicht nur der Bogenkönig gekürt, 
sondern es wurden für die Jugend und Erwachsenen jeweils ein se-
parater Schützenbogenkönig ausgeschossen. Die neue Königskette 
für die Erwachsenen wurde von verschiedenen Vereinsmitgliedern 
gesponsort.

Unsere Jugend im Verein
Auch die Jugend des Vereins kam nicht zu kurz: Die jungen Teilneh-
mer traten in den Disziplinen Schützenkönig und Scheibenkönig 
gegeneinander an und zeigten beeindruckende Leistungen.

Ein Wochenende voller Feierlichkeiten
Am Freitagabend startete das Fest mit dem traditionellen Kommers-
abend, bei dem zahlreiche Mitglieder der Schützengesellschaft von 
Gastverbänden für ihre Verdienste geehrt wurden.
Parallel dazu bot eine DJ-Veranstaltung im Festzelt der Dingelstädter 
Jugend die Möglichkeit, ausgelassen zu feiern.
Der Samstag stand ganz im Zeichen des Vogelschießens, gefolgt 
vom festlichen Schützenball am Abend. Hier wurden die neuen 
Könige offiziell proklamiert, und die Band Moonlight sorgte für die 
musikalische Begleitung und eine ausgelassene Stimmung bis tief in 
die Nacht.
Beim Schützenball wurden nicht nur unser neuer Schützenkönig ge-
ehrt, sondern auch unsere neuen Könige für das Jahr 2024 offiziell 
proklamiert.
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NEU: PILATES - Kurs im FGZ
Pilates - die Kunst der Kontrolle
Wir sind froh und glücklich darüber in diesem Herbst mit Pilates-
trainerin Petra Eberhardt einen PILATES Kurs im FGZ DINGELSTÄDT 
anbieten zu können. Was ist aber eigentlich Pilates? Wir möchten 
Euch Pilates folgend kurz vorstellen.

Joseph H. Pilates, Begründer von Pilates beschreibt es so: „Kör-
perliche Fitness ist die erste Voraussetzung für unser Glück. Unsere 
Interpretation von körperlicher Fitness ist das Erlangen und die 
Aufrechterhaltung eines gleichmäßig entwickelten Körpers mit 
einem gesunden, voll funktionsfähigem Geist, der uns mit Leichtig-
keit unsere vielfältigen täglichen Aufgaben ausführen lässt und uns 
dabei mit spontaner Begeisterung und Freude erfüllt. Pilates, auch 
Contrology genannt, ist eine vollständige Koordinierung von Körper, 
Verstand und Geist. Durch Pilates erwerben Sie erste vollständige 
Kontrolle über Ihren eigenen Körper und dann, durch die richtig 
Ausführung, erreichen Sie allmählich und schrittweise den natürli-
chen Rhythmus und Koordination verbunden mit all ihren unterbe-
wussten Aktivitäten.“

Pilates - das etwas andere Muskeltraining bewirkt:

• gestärktes Körperbewusstsein
• verbesserte Körperhaltung
• Stärkung des Zentrums, der Rumpfmitte
• verbesserte Balance, Kraftverteilung und Flexibilität
• gesteigerte Koordinationsfähigkeit
• Verbesserung der Ausdauer - mental wie körperlich

Unser PILATES Kurs im FGZ beginnt am
Donnerstag, den 7. November 2024

Kurstermin
donnerstags, 19.30 bis 20.15 Uhr

Kursgebühr
100 Euro für 10 x 45 min

Kursleitung
Petra Eberhardt

Anmeldung
FGZ Dingelstädt / TEL. 036075 526067

Mail: info@fgz-dingelstaedt.de

NEU im FGZ: Lungensport
(auch bei LongCovid)
Unsere Abteilung Rehasport bietet seit über 10 Jahren Patienten 
mit orthopädischen Indikationen Hilfe an. Nun möchten wir auch 
bei Atemwegserkrankungen (weiter)helfen. Mit dem LUNGENSPORT 
werden wir ab Januar 2024 unseren Bereich REHASPORT erweitern.

Viele Corona-Infizierte berichten nach einer überstandenen Infekti-
on von langanhaltenden körperlichen und psychischen Beschwer-
den. Besser bekannt ist dieses Phänomen unter dem Begriff „Long 
Covid“. Ein einheitliches Krankheitsbild ist jedoch bisher nicht zu 
verzeichnen - die Beschwerden reichen von Kurzatmigkeit,  

Ü40 Kleinfeld-Liga:
Borussia Dingelstädt ist neuer Tabellenführer
Am Montagabend 23.09.2024 bestritt Borussia Dingelstädt das 
erste Heimspiel in der neu gegründeten Ü40 Kleinfeld-Liga gegen 
Bad Tennstedt. Nachdem Borussia am ersten Spieltag das „Glück 
des Tüchtigen“ versagt blieb und sie in einem spannenden und 
hochklassigen Spiel knapp mit 3:4 gegen den Lokalrivalen SV1911 
Dingelstädt verloren, lief es diesmal erheblich besser.
Das Spiel gegen den SV 1911 hatten die Borussen einfach verschla-
fen. Nach 2 Minuten stand es bereits 2:0. Diesem Rückstand sind sie 
das ganze Spiel hinterher gelaufen und konnten es trotz Überle-
genheit in der 2. Halbzeit nicht mehr drehen. Aus diesen Fehlern 
haben sie gelernt. Gegen Bad Tennstedt ging es gleich von Beginn 
an konzentriert zur Sache. Anfangs ließen die Borussen auch wieder 
etliche Großchancen ungenutzt. Nachdem aber durch das 1:0 von 
Jens Mähler der Knoten geplatzt war, konnte Bad Tennstedt den 
Angriffswellen der Borussen nichts entgegen setzen.
In einem sehr fairen und sehr ansehnlichen Spiel kamen die Kicker 
von Borussia Dingelstädt zu einem nie gefährdeten 9:2 Erfolg. Ein 
herzliches Dankeschön auch an den Schiri Erhard Zwingmann der 
die Party souverän und ohne Aufreger geleitet hat. Durch diesen 
hohen Sieg sind die Borussen aktuell Tabellenführer.

Für die Oktober-Spiele gegen Ammern und Bad Langensalza drü-
cken wir den Jungs von Borussia die Daumen und hoffen auf die 
„Herbstmeisterschaft“

Maik Gessinger
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damaligen Alltag eines Konzentrationslagers. Mittelbau-Dora wurde 
erst 1943 erbaut. Die Häftlinge mussten vor allem die Raketen V1 
und V2 (sogenannte Wunderwaffen) für die Kriegsmaschinerie in 
einem Stollen produzieren. Die Lebens- und Arbeitsbedingungen 
waren sehr unmenschlich. In einem Stollen ohne Tageslicht, wenig 
Essen, mangelnden hygienischen Bedingungen und vielen verschie-
denen Nationalitäten von Häftlingen, standen Konflikte und Gräu-
eltaten an der Tagesordnung. Bei der Führung durch den Stollen 
kamen uns die 8° Celsius viel kälter vor. Man konnte schlecht atmen 
und die hohe Luftfeuchtigkeit war für viele sehr ungewöhnlich. Die 
Meisten waren schockiert bei dem Gedanken, dass Häftlinge hier 
grundlos eingesperrt waren. Wer ein halbes Jahr überlebte, der 
gehörte schon zu den Älteren im Stollen.

Nachdem wir den Stollen besichtigt hatten, tat die Mittagspause 
gut. Irgendwie mussten wir uns wieder mit Sonnenlicht aufwärmen, 
denn als Nächstes sollte der ehemalige Häftlingsbereich besichtigt 
werden. Die Gebäude von damals sind zum Teil alle abgerissen 
worden, das Krematorium stand aber noch. Als Ort des Gedenkens 
an die Opfer legen dort viele Besucher auch Blumen nieder. Es 
herrschte hier eine beklemmende Atmosphäre.

Anschließend erfuhren wir alle noch sehr viel über den Alltag der 
Häftlinge. Gefundene Gegenstände besichtigten wir in der Ausstel-
lung des Museums. Dazu zählten Geschirr, Kleidung und ein selbst 
gebastelter Rosenkranz aus Draht. Ein Film über die Befreiung 
rundete unseren Tag in der Gedenkstätte ab. Um 15.00 Uhr traten 
wir die Heimreise an.
Es war sehr emotional, anhand einiger Biografien von Häftlingen, 
den Alltag im KZ nachzuvollziehen.

Sarah Nachtwey, Geschichtslehrerin der 10a

Erschöpfung, Herz-Kreislauf Problemen bis hin zu neurologischen 
und psychischen Beeinträchtigungen.
Die beste Medizin bei Long-Covid Symptomatik ist jedoch nicht die 
Inaktivität und permanente Schonung. Bewegung und moderater 
Sport ebnen schrittweise den Rückweg in ein normales Leben.

Darum möchten wir im FGZ auch Patienten mit Long Covid herzlich 
willkommen heißen.

Für wen ist Lungensport?
Unter „Lungensport“ versteht man ein speziell für Menschen mit 
Atemwegserkrankungen abgestimmtes Training: Es verbessert 
sowohl die Leistungsfähigkeit der Atemmuskulatur als auch der 
Muskulatur im Allgemeinen.

Bei entsprechender Indikation und Interesse stehen wir persönlich 
und telefonisch im FGZ zur Verfügung.
TEL. 036075 526067

Mit sportlichen Grüßen
Das FGZ Team
#fürdeinegesundheit

Schulnachrichten

Aus der Regelschule
Fantasiereise in ein Land der Träume
Am Freitag, den 06. September, fand eine außergewöhnliche Stunde 
für die Klasse 5b statt. Im Religionsunterricht wird sehr gerne die 
Fantasiereise als Einstiegsmethode in den Unterricht gewählt. Hier-
bei versetzen sich die Schülerinnen und Schüler in ein thematisch 
neues Kapitel anhand eines gelenkten Tagtraumes. Mit Hilfe von 
meditativer Musik, Entspannungsübungen und ätherischen Düften 
können die Kinder ein wenig vom Schulalltag abschalten und dem 
Stress entfliehen. Der Erzähler, in dem Fall die Lehrerin, liest eine 
Geschichte vor und die Klasse lauscht dieser. Um in einem wirklich 
besonderen Umfeld zu sein, haben wir die Fantasiereise in der Aula 
durchgeführt. Die Kinder brachten hierzu sogar Decken und Kissen 
mit, um sich voll und ganz entspannen zu können. Schwierig war es 
dann für alle, nach den 45 Minuten aus dem Tagtraum aufzuwachen 
und sich einer erneuten Unterrichtsstunde zu widmen. Nichtsdes-
totrotz eine gelungene Ablenkung vom Schulalltag, denn tiefenent-
spannt lässt es sich anschließend umso besser lernen.

Klasse 5b und Frau Nachtwey

Einen Tag in der Gedenkstätte Mittelbau-Dora verbringen
Am 13. September fuhr die Klasse 10a vom Fach Geschichte aus mit 
Herrn Hartung und Frau Nachtwey in die Gedenkstätte Mittelbau-
Dora nach Nordhausen. Zuvor haben sich die Schülerinnen und 
Schüler mit der Epoche des Zweiten Weltkrieges auseinanderge-
setzt. Jedoch ist es etwas ganz anderes, am authentischen Ort zu 
lernen, als in der Schule. Geschichte heute in Form von Erinnerungs-
kultur zu erleben, lässt die Jugendlichen diese grausame Zeit besser 
verstehen.

Um 10.00 Uhr kam die Schulklasse in der Gedenkstätte an und 
erhielt in Form eines Galeriegangs erste Einblicke in den  
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 Fotos: Regelschule Dingelstädt

Aus dem Gymnasium
Schuljahresanfangsgottesdienst unter dem Motto  
„Gemeinsam vollständig“
Am 9. August 2024 versammelte sich unsere Schulgemeinschaft in 
der Kirche St. Gertrud zum Schuljahresanfangsgottesdienst unter 
dem Motto „Gemeinsam vollständig“.
Die 9. Klassen, unterstützt von ihren Religionslehrern Herrn Byner 
und Herrn Lieboldt, gestalteten eine bewegende Feier, die mit der 
Segnung der neuen 5. Klässler ihren Höhepunkt fand. Als Symbol 
für den Zusammenhalt erhielten die neuen Schüler*innen unseres 
Gymnasiums ein Puzzleteil, das sie an diesen besonderen Schulan-
fang an unserer Schule erinnern soll.
Auch Pfarrer Genau gab der Schulgemeinde etwas mit: 7 Grundsät-
ze, damit das Schuljahr gelingt. Diese sollen zukünftig einen Platz 
im Raum der Stille finden.

Ein herzlicher Dank für die musikalische Rahmung gilt Moritz Trappe 
für das beeindruckende Klavierstück und Frau Turbiasz für die feier-
liche Begleitung der Gemeindelieder an der Orgel.

Der Gottesdienst war ein inspirierender Auftakt, der uns gezeigt hat: 
Wir gehören wie die Teile eines Puzzles zusammen, jeder ist Teil des 
Ganzen - erst gemeinsam sind wir vollständig und auch bereit, das 
neue Schuljahr zusammen anzugehen.

Franziska Herz

Projektwoche der Regelschule „Johann Wolf“ in Dingelstädt
In der Woche vom 23.09. - 27.9. direkt vor den Herbstferien fand die 
Projektwoche der Regelschule Dingelstädt statt.
Auch in diesem Jahr konnten unsere Schüler/innen eine Woche 
erleben, die aus der Reihe der normalen Schulwochen tanzt.
Besonders die jüngeren Schüler/innen freuen sich über Abwechs-
lung vom Unterricht im Klassenraum. Sie besuchten beispielsweise 
die hiesige Feuerwehr, verbrachten einen Vormittag im Wald, berei-
teten ein gemeinsames Frühstück vor und sahen ein Puppentheater. 
Außerdem fand wieder das MFM-Projekt statt, ein werteorientiertes 
sexualpädagogisches Präventionsprogramm.
Die älteren Schüler/innen erfuhren viel über das Thema „Mobbing“, 
über die Zuständigkeiten des Jugendamts, über die Gesunderhaltung 
des Körpers und die Erste-Hilfe-Maßnahmen. Sie hatten auch die 
Möglichkeit an ihrer Praktikumsmappe zu arbeiten. Natürlich gab es 
für sie ebenso einige Gelegenheiten, sich zu bewegen, zum Beispiel 
beim Selbstverteidigungstraining oder im Fitnessraum der Schule.

Für die Schüler/innen, die mit großen Schritten auf ihren Schulab-
schluss und ihre berufliche Zukunft zugehen, gab es Workshops 
für Bewerbungen, Übungen für das erste Vorstellungsgespräch, 
Möglichkeiten an ihrer Bewerbungsmappe zu arbeiten, aber auch 
eine Theatervorstellung und einen Besuch im ÖHK in Pfafferode. Die 
Abschlussschüler/innen hatten außerdem Zeit, an ihrer Projekt-
arbeit zu arbeiten und für die im zweiten Halbjahr anstehenden 
Abschlussprüfungen zu üben.

Den krönenden Abschluss der Projektwoche bildete wie immer der 
Herbstlauf der ganzen Schule. Das Motto dieses Laufes war in diesem 
Jahr „Die Olympischen Spiele in Paris“, wozu sich einige Schüler/
innen originelle Outfits einfallen ließen. Nach dem Lauf und der 
Siegerehrung durch unsere stellvertretende Schulleiterin Frau Rubner 
wurden alle in die ersten Ferien dieses Schuljahres entlassen.

Wir möchten uns an dieser Stelle noch einmal bei allen Referenten, 
Organisationen und Einrichtungen für ihre Beiträge und Unterstüt-
zung recht herzlich bedanken.

B� Ort-Leidel
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und den Anfeuerungsrufen der zahlreichen Zuschauer wurden hier 
die Kraftreserven nochmals intensiv abgerufen und manch Ziel-
sprint unter tosendem Beifall zustande gebracht. Den vielen Eltern, 
Großeltern und sonstigen Zuschauern ging es dabei weniger um 
Rekorde, sondern dass ihre Kinder eine Möglichkeit bekommen, 
sich sportlich im Rahmen einer Großveranstaltung zu begeistern. 
„Auch wenn ich irgendwo im Mittelfeld aller Läufer gelandet bin und 
die letzten Meter echt anstrengend war - es war einfach toll, diesen 
Zieleinlauf zu erleben“, bestätigt Stella nach ihrem 2km-Lauf genau 
diesen Eindruck. Doch auch ehemalige Schüler*innen des Gymnasi-
ums nutzen die Gelegenheit, um die altbekannte und vielleicht auch 
lieb gewonnene Bildungsstätte wieder einmal aufzusuchen.

„Auch wenn der kalte Wind heute einem das Laufen erschwerte, hat 
es mal wieder einfach Spaß gemacht, hier zu sein“, freut sich daher 
Darius - Abiturjahrgang 2023 - nach seinem 5km-Lauf. Den größ-
ten Teil des Starterfelds bildeten die aktuellen Schüler*innen des 
Gymnasiums, über alle Jahrgänge hinweg, sowie vor allem bei den 
längeren Strecken auch zahlreiche außerschulische Läufer*innen. 
Unter den vielen Sieger*innen der einzelnen Laufstrecken und Al-
tersgruppen ragte unter anderem Frank Gatzemeier heraus, der die 
Halbmarathonstrecke über 21,5 km in einer Zeit von 1:18:18 (Stunde 
: Minuten : Sekunden) absolvierte „und damit im Rahmen der bisher 
erfolgten Unstrutläufe einen neuen Rekord aufgestellt hat“, würdigt 
Andreas John das Ergebnis. Nicht weit vom Rekord entfernt lief 
Henry Fuhlrott die 2km-Strecke mit einer Zeit von 7:55 ebenfalls in 
rasantem Tempo, so auch David Saul die 5km-Route (18:20) sowie 
Markus Schuchardt die 10km-Etappe (37:21).

Ein besonderer Dank gebührte abschließend auch dem Jahrgang 
12, der die Bewirtung der Zuschauer übernommen hatte „und 
damit diesen Tag gelungen abgerundet hat“, findet Schulleiterin Dr. 
Schotte-Grebenstein die passenden Schlussworte. Parallel verlassen 
zufrieden die letzten Läufer und Zuschauer das Gelände vor der 
Schule und manchem ist sie durchaus anzumerken, die Vorfreude 
auf das anstehende Jubiläum im kommenden Jahr - auf den 10. 
Unstrutlauf 2025.

Michael Gremler

9� Unstrutlauf
„Einfach toll, diesen Zieleinlauf zu erleben!“

Knapp 300 Teilnehmer erlebten beim 9. Unstrutlauf des St. Josef-
Gymnasiums rasante Läufe, neue Formate und einfach nur glück-
liche Kinder wie Eltern „KiHoHi“, „Das B-Team“ oder „Die Gatzies“ 
- illustre Namen tummelten sich am Samstag, dem 14. September 
2024, beim bereits 9. Unstrutlauf des St. Josef-Gymnasiums Dingel-
städt.

Erstmals konnten auch Familienstaffeln an den Start gehen, die 
unter anderem mit erwähnten spannenden Namen antraten. 
Insgesamt 6 Teams mit jeweils 4 Teilnehmer*innen nahmen diese 
Laufmöglichkeit wahr, die insgesamt 15 km - 2 Läufer*innen liefen 
2,5 km, 2 Läufer*innen 5km - umfasste. „Damit konnten wir ein 
neues Laufformat etablieren“, freut sich Andreas John, im Verbund 
mit Janett Richter und Franziska Herz einer der Köpfe des Orgsani-
sationsteams.

Knapp 300 Teilnehmer zählte das diesjährige Starterfeld und damit 
fast genau so viele wie im vergangenen Jahr. „Und dies, obwohl 
oder auch gerade weil das Anmelden für den Lauf im Vergleich zu 
den Vorjahren ausschließlich online möglich war“, sieht Janett Rich-
ter das neue Verfahren bestätigt. Einiges war also neu bei diesem 9. 
Unstrutlauf. Das Engagement ihrer Lehrkäfte weiß Schulleiterin Dr. 
Evelin Schotte-Grebenstein deutlich zu schätzen. „Die Orgsanisa-
tion im Vorfeld sowie die neuen Impulse, um den Lauf attraktiv zu 
halten, und was wir an diesem Tag als gesamtes Lehrerteam Jahr für 
Jahr erneut auf die Beine stellen, kann ich nicht hoch genug schät-
zen“, betont die Schulleiterin, bevor sie sich selbst auf das Fahrrad 
schwingt, um die Läufergruppe der 2km-Strecke mit abzusichern.

Besonders zu erkennen war der Eifer der Läufer*innen beim Zielein-
lauf vor der Schule oder wenn sie bei Teilnahme an einer längeren 
Strecke die Schule mehrmals passieren mussten. Unter dem Beifall 
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Helmsdorf
Nichtamtlicher Teil
Informationen der Ortschaft 
Helmsdorf
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 
von Helmsdorf,

am 26.06.2024 habe ich die langjährigen Ortschaftsrats-Mitglieder 
Bernhard Wedekind, Helmut Siebert und Manfred Beck verabschiedet. 
Sie haben einen tollen Beitrag für den Ort geleistet und standen mir in 
dem vergangen Jahr, meiner ersten Amtszeit, mit Rat und Tat zur Seite.

Dafür möchte ich mich ganz herzlich bedanken und wünsche euch für die 
nächsten Jahre eine gute Zeit mit der Familie, Freunden und Bekannten.

Wohnheime
Namenstag wird im Kinder- und Jugend-
haus gefeiert
Und aus diesem guten Grund ging es am 13.09. um 13:30 Uhr hier 
in Dingelstädt rund. Eine Überraschung stand dann im Gelände, 
so brauchten die Bewohner ihre Hände! Zwei Alpaka aus Silkero-
de, Kuschelweich! Sie schenkten uns ein Lächeln, das machte uns 
Reich! Ulli, der Besitzer von Bonnie und Edith, so heißen die Beiden, 
wanderte mit ihnen und den Bewohnern in den Stadtpark zum Wei-
den. Die Führung ist gelungen und das streicheln war vollbracht, o 
hat als Dank der Korb Möhren und Rotebeete was erbracht. Danach 
gab es im Tattoo Studio noch den Körperschmuck, so hatte jeder 
Bewohner für sich wieder einen neuen Look! Kaffee, Kakao gab 
es in den Gruppen dann, auch Kuchen. Jeder konnte den Kuchen 
aus den anderen Gruppen versuchen. Es war so schön von Gruppe 
Clara und Georg durchdacht, Leider hat die Sonne nicht an diesem 
Tag gelacht! So war die Feier dann an geteilten Orten umgemodelt, 
doch die Freude an diesem Tag, hat bis zum Abend bei allen noch 
gebrodelt.

Geschrieben von Frau Gudrun Berndt
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Vielen Dank an alle Helfer, die hier schon mitgewirkt haben und 
auch an Frau Marianne Nüßmeyer, die regelmäßig für Sauberkeit 
sorgt.

Vor, sowie in der Festhalle sind zwei neue Geländer angebracht 
worden um Unfälle zu vermeiden.

Auf dem Friedhof gibt es nun einen gepflasterten Weg zu den Urnen-
gräbern. Auch
hier wird in den kommenden Wochen noch ein Geländer montiert.

Sicher haben viele schon unsere neue Bank auf dem Friedhof gese-
hen und genutzt.
Diese wurde von Meisterschülern des Holzhandwerks geschnitzt 
und stellt auf der einen Seite die Ölberggrotte und auf der anderen 
Seite einen Wanderstock mit einem abgelegten Wanderhut und 
der Jakobsmuschel dar. Ich bedanke mich an dieser Stelle bei dem 
Holzbildhauermeister Heinz Günther aus Hüpstedt, der dies ermög-
licht hat.

Wir haben auf dem Friedhof einige neue Gießkannen bekommen. 
Vielen Dank hierfür.
Die Mauer auf dem großen Spielplatz wurde aus Sicherheitsgründen 
abgerissen und stattdessen mit einem neuen Zaun versehen.

Am 31.07.2024 haben wir unsere erste Ortschaftsratssitzung durch-
geführt. In der Sitzung wurde Herr Alexander Burreh zum ersten 
Beigeordneten und Frau Katrin Klaus als Schriftführerin gewählt. Ich 
wünsche mir für die Zukunft eine konstruktive Zusammenarbeit mit 
dem neuen Ortschaftsrat.
Des Weiteren möchte ich allen einen kurzen Einblick über die aktu-
ellen Baumaßnahmen in unserem Ort geben.
Vor der Gemeindeverwaltung wurde der Eingangsbereich neugestal-
tet. Die maroden Treppenstufen wurden durch neue ersetzt und es 
wurde ein Geländer angebracht.

In den neuen Vereinsräumen ist die Küche zwischenzeitlich einge-
baut und der Vereinsraum fertiggestellt. Dieser wird übergangs-
weise als Bibliotheksraum genutzt, da die Umbauarbeiten in der 
Bestandsbibliothek nun ebenfalls begonnen haben.
Sobald diese Umbaumaßnahme fertiggestellt ist, wird Frau Kathari-
na Vestewig den vergrößerten Raum beziehen. Die Vereine können 
dann den neuen Vereinsraum nutzen.
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Veranstaltungen

Einladung zur Rassegeflügel-Ausstellung 
in Hüpstedt

Ein Erlebnis für die ganze Familie!
Der Rassegeflügelzuchtverein Hüpstedt lädt alle Tierfreunde, 
Familien und Interessierten herzlich zur diesjährigen Rassegeflügel-
Ausstellung ein! Gemeinsam mit dem Rassegeflügelzuchtverein 
Dingelstädt präsentieren wir eine bunte Vielfalt an Hühnern, Tauben 
und anderen spannenden Geflügelrassen.

Die Ausstellung findet am Samstag, den 26� Oktober 2024, von 
10:00 bis 18:00 Uhr, und am Sonntag, den 27� Oktober 2024, 
von 10:00 bis 16:00 Uhr in der alten Turnhalle im Oberdorf in 
Hüpstedt statt�

Für unsere kleinen Besucher wird es besonders spannend: Hier 
können Kinder nicht nur die Tiere aus nächster Nähe bewundern, 
sondern auch viel über die bunte Welt der verschiedenen Geflügel-
arten erfahren! Ein echtes Erlebnis für alle, die neugierig sind und 
Tiere lieben.

Der Startschuss fällt am Samstag um 10:00 Uhr mit der Eröffnung 
der Schau. Danach haben Groß und Klein die Möglichkeit, sich aus-
zutauschen, Tiere zu bestaunen und gemeinsam eine schöne Zeit zu 
verbringen.

Für das leibliche Wohl ist selbstverständlich gesorgt. Wir freuen uns 
auf zahlreiche Besucher und anregende Gespräche!

Der RGZV Hüpstedt

Ich wünsche allen Einwohnerinnen und Einwohnern eine gute Zeit 
und verbleibe mit freundlichen Grüßen

David Breitenstein
Ortschaftsbürgermeister

Die nächste Bürgersprechstunde
in der Gemeindeverwaltung, Schulstraße 11 in Helmsdorf,

biete ich an am
Mittwoch, den 30�10�2024

von 18�30 Uhr bis 19�30 Uhr

Weitere Termine können gerne nach telefonischer Absprache,
über die Zentrale im Rathaus Dingelstädt, oder gerne per Mail:

helmsdorf@dingelstaedt.de vereinbart werden.

Hüpstedt

Nichtamtlicher Teil
Informationen der Ortschaft 
Hüpstedt

Sommerkino
Das Festwochenende mag vorbei sein, doch auf dem Hüpstedter An-
ger ging es am Freitag, den 6. September 2024, mit einem weiteren 
unvergesslichen Abend weiter. Bei traumhaftem Spätsommerwetter 
verwandelte sich der Anger in ein Open-Air-Kino, das zahlreiche 
Besucher anlockte.

Schon ab 17 Uhr füllte sich der Platz überraschend schnell. Stüh-
le, Decken und sogar Sitzsäcke fanden ihren Weg auf die Wiese, 
während die Vorfreude spürbar wuchs. Die Kleinen wurden mit 
dem Klassiker „Tom und Jerry - The Movie“ auf einer riesigen LED-
Leinwand begeistert. Dazu gab es Popcorn, Crêpes, Snacks und 
Grillleckereien, die für das passende Kinofeeling sorgten.

Doch nicht nur die Kinder kamen auf ihre Kosten: Um 20 Uhr ström-
ten erneut zahlreiche Besucher auf den Anger, um den berührenden 
Film „Der Junge muss an die frische Luft“ zu sehen. Der Filmabend 
bot etwas für jede Generation, was die besondere Atmosphäre des 
Festwochenendes erneut aufleben ließ.

Was diesen Abend so einzigartig machte, war nicht nur das ab-
wechslungsreiche Programm, sondern auch die Begegnungen 
zwischen Jung und Alt. Bei tollen Gesprächen und ausgelassener 
Stimmung wurde der Anger zu einem Ort der Gemeinschaft. Es war 
ein Abend, den viele sicher nicht so schnell vergessen werden.

Das Orgateam von „900 Jahre Hüpstedt“
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Kreuzebra

Nichtamtlicher Teil
Informationen der Ortschaft 
Kreuzebra

Baumfällarbeiten am Sportplatz
Wie sicher schon einigen aufgefallen ist, wurden Bäume oberhalb 
unseres Sportplatzes gefällt. Dies war notwendig, nachdem unser 
zuständiger Förster den dortigen Baumbestand begutachtet hatte.
Er musste leider feststellen, dass viele der Bäume trocken und abge-
storben waren.
Bereits im vergangenen Jahr stürzte einer der Bäume auf ein 
benachbartes Gartengrundstück. Das Bauamt Dingelstädt infor-
mierte den Ortschaftsrat über diese Sachlage. Es fand zeitnah ein 
Vororttermin mit dem Bauamt Dingelstädt, dem Förster und dem 
Ortschaftsrat statt. Der Förster erläuterte das Gefahrenpotential und 
dass fast alle Bäume betroffenen sind. Um eine Gefährdung für Spa-
ziergänger, Wanderer und spielende Kinder durch herunterfallende 
Äste und umstürzende Bäume zu verhindern, wurde einstimmig 
beschlossen, dass alle Bäume gefällt werden.
Natürlich wurde in diesem Gespräch über eine zukünftige Vorge-
hensweise nachgedacht.
Der Ortschaftsrat und das Bauamt werden gemeinsam mit dem 
Förster im Frühjahr 2025 den Platz erneut begutachten. Es wird ge-
prüft, ob genügend Bäume nachwachsen oder eine Baumbepflan-
zung vorgenommen werden muss.

Ortschaftsrat Kreuzebra

Gemeindefest in Kreuzebra
Es ist zwar schon ein paar Tage her, aber trotzdem möchten wir 
nochmal einen kleinen Rückblick auf unser Gemeindefest geben.
Am 16.06.24 fand unser diesjähriges Gemeindefest statt. Wir began-
nen um 14 Uhr mit dem Gottesdienst. Danach waren alle herzlich 
zum Kaffee trinken eingeladen. Dank fleißiger Kuchenbäcker gab es 
eine große Auswahl an leckeren Kuchen und Torten. Bei schönstem 
Wetter konnten wir rund um die Kirche feiern.
Für die Kinder waren Spiel und Spaß vorbereitet. Sie konnten Fuß-
ball, Basketball und Badminton spielen. Auch Kinderschminken und 
Tattoos durften nicht fehlen.
Für Interessierte gab es einen Vortrag über die Walldürn Pilgerreise, 
die jedes Jahr von Küllstedt aus startet.

Insgesamt war das Gemeindefest ein gelungener Tag mit viel Freude 
und Spaß. Wir freuen uns schon auf das nächste Fest.

Herzliche Grüße vom Kirchortrat

Kefferhausen

Nichtamtlicher Teil

Veranstaltungen
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Folgende Bedingungen gelten:

• Mindestgebot: ca. 95.000,00 €
(gemäß Verkehrswertgutachten 2024)

• Vorstellung des geplanten Nutzungskonzeptes
• schlüssige Finanzierungsdarlegung

Interessenten werden gebeten, schriftliche Angebote bei der

Stadt Dingelstädt
Geschwister-Scholl-Str. 28
37351 Dingelstädt

mit der Aufschrift: „Interessensbekundung Lange Straße 11 - 
Nicht öffnen!“ bis zum Stichtag 04. November 2024 abzugeben.

Es werden nur Gebote berücksichtigt, die dementsprechend be-
schriftet sind. Nach Ablauf der Frist eingereichte Unterlagen bleiben 
unberücksichtigt. Über den Verkauf des Grundstückes entscheidet 
der Stadtrat der Stadt Dingelstädt. Die Entscheidungsfindung erfolgt 
unter wirtschaftlichen Gesichtspunkten als auch das Nutzungskon-
zept ist entscheidend.
Für die Richtigkeit der obigen Angaben wird jegliche Haftung der 
Stadt Dingelstädt ausgeschlossen.

Alle im Zusammenhang mit der Veräußerung entstehenden Kosten 
trägt der Käufer.

Ein Rechtsanspruch leitet sich aus der Teilnahme an der Ausschrei-
bung nicht ab. Die Stadt Dingelstädt ist nicht verpflichtet, einem 
Gebot den Zuschlag zu erteilen, auch dem Höchstgebot muss nicht 
unbedingt gefolgt werden.

Weitere Auskünfte erteilt die Verwaltung unter der Telefon-Nummer: 
036075/34614.

gez� Fernkorn
Bürgermeister der Stadt Dingelstädt

Lageplan zum Interessenbekundungsverfahren Lange Straße 11 in 
der OS Struth

Struth

Amtlicher Teil
Interessensbekundungsverfahren

Bebautes Grundstück in Struth
Die Stadt Dingelstädt beabsichtigt auf dem Wege eines Interes-
sensbekundungsverfahrens, den Verkauf des Grundstückes Lange 
Straße 11 (ehemalige Verwaltung Rodeberg) in der Ortschaft Struth, 
Gemarkung Struth, Flur 6, Flurstück 30/1, 427 m2 groß. Dieses ist auf 
dem beigefügten Lageplan orange markiert.

Das Grundstück liegt im Zentrum der Ortschaft Struth an der Kreu-
zung der Langen Straße mit der Lengenfelder Straße. Das Grund-
stück ist bebaut mit der ehemaligen Gemeindeverwaltung sowie 4 
Stellplätzen.
Das Gebäude ist 2-geschossig und verfügt über einen Keller sowie 
eine Garage. Die Anschlüsse an Ver- und Entsorgungsleitungen sind 
vorhanden.
Das Gebäude soll ausschließlich für gewerbliche Zwecke (Büroge-
bäude) verwendet werden.
Ein aktuelles Gutachten kann in den Räumen des Bauamtes der 
Stadt Dingelstädt zu den Öffnungszeiten eingesehen werden.
Das Grundstück befindet sich im Innenbereich, ein Bebauungsplan 
liegt nicht vor. Das Gebäude steht nicht unter Denkmalschutz.
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Nichtamtlicher Teil
Veranstaltungen

Liebe Eichsfelder, liebe Gäste aus nah und fern,

es ist wieder soweit! Der Kirmesverein Struth und die diesjährigen 
Platzmeister laden Sie herzlich zur 259. Kirmes nach Struth ein.

Vom 16.10.2024 bis 22.10.2024 erwartet Sie ein abwechslungsrei-
ches Programm für Jung und Alt.

Unter dem Motto „Tradition trifft Zukunft“ feiern wir nicht nur das 
Beisammensein, sondern auch die Werte, die unser Dorf seit Gene-
rationen prägen. Die Kirmes ist ein Fest der Begegnungen, bei dem 
Familien, Freunde und Nachbarn zusammenkommen und Traditio-
nen weiterleben lassen.

Besonders am Sonntag freuen wir uns auf einen großen gemeinsa-
men Familiennachmittag mit einer Kinderkirmes, bei der die Kleins-
ten voll auf ihre Kosten kommen:
• Kostenfreies Karussell
• Hüpfburg
• Kinderschminken
• Kinderdisko
• Schokokuss-Wurfmaschine

• Und viele weitere Überraschungen!

Natürlich gibt es auch an den anderen Tagen für Groß und Klein jede 
Menge zu erleben:
• Einen festlichen Umzug durch das Dorf
• Mitreißende Live-Musik
• Spiel und Spaß für die ganze Familie
• Deftige und süße Gaumenfreuden
• Und noch vieles mehr!

Die Kirmes in Struth ist die perfekte Gelegenheit, unser Dorfleben in 
seiner vollen Pracht zu erleben und zu genießen.
Seien Sie dabei und erleben Sie, wie Traditionen gepflegt und gleich-
zeitig neue Impulse gesetzt werden.
Wir freuen uns auf Sie und darauf, mit Ihnen gemeinsam unvergess-
liche Tage zu verbringen!

Herzlichst,
der Kirmesverein Struth & die Platzmeister 2024
Lucas Leimbach und Lukas Apel
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Zella

Amtlicher Teil
Öffentliche Bekanntmachung

BEKANNTMACHUNG DER TAGESORDNUNG
Am Freitag, 25�10�2024, 20:00 Uhr,

findet in der Gemeindeschenke,
Zella, Aue 8, 37351 Stadt Dingelstädt,

die 4� Sitzung des Ortschaftsrates Zella
mit folgender Tagesordnung statt�

1. Festlegung der Tagesordnung
2. Protokollkontrolle vom 17.06.2024 - Öffentlicher Teil
3. Vorstellung der Jugendarbeit der Villa Lampe
4. Informationen für Zella
5. Stand Aufgabenliste
6. Konzept zur 825-Jahrfeier in 2026
7. Terminkalender 2025
8. Informationen und Anfragen
9. Bürgerfragestunde

Der Ortschaftsrat lädt alle, die sich zur 825-Jahrfeier in 2026 
einbringen möchten, besonders herzlich ein. Weiterhin wird um 
die Teilnahme eines Vertreters jedes Vereins/jeder Gruppe ge-
beten. Im Rahmen der Sitzung soll der Terminkalender für Feste 
und Aktivitäten der Vereine erstellt werden. Ich bitte dies durch 
die Vereine vorzubereiten und zur Sitzung einzubringen.

Dingelstädt, 26.09.2024
Andreas Hüther
Ortschaftsbürgermeister

Sonstiges
Wissenswertes
Kursbeginne an der Kreisvolkshochschule 
Eichsfeld
An der Kreisvolkshochschule Eichsfeld starten demnächst wieder 
eine Reihe verschiedener Kurse. Die folgende Übersicht informiert 
über einige Kurse und deren Beginn. Weitere Angebote und ausführ-
liche Informationen sind über die Homepage der Kreisvolkshoch-
schule Eichsfeld www.kvhs-eichsfeld.de zu finden. Eine Anmeldung 
ist ebenso über unsere Homepage oder schriftlich vorzunehmen.

Terminübersicht Oktober, November, Dezember 2024/ 
Januar 2025:

11.10.24 18:00 Uhr Sicher mobil im Verkehr (1 
Abend)

HIG

12.10.24 09:00 Uhr Omas Blechkuchenklassiker - 
Backkurs (1 Tag)

HIG

14.10.24 09:00 Uhr Grundlagen des MS-Office LFD
14.10.24 17:45 Uhr Paneer - Kochkurs Vege-

tarische Küche mit dem 
indischen Käse (1 Abend)

LFD

14.10.24 18:00 Uhr Grundlagen der Buchführung HIG

Kirchliche Nachrichten

Ministrantenausflug der Pfarrei  
„St� Anna“

am Samstag, den 31�08�24 nach Nebra
Der Ausflug der Ministranten und Ministrantinnen führte in diesem 
Jahr zur Himmelsscheibe in Nebra. Schon am frühen Morgen stiegen 
die 50 Ministranten und Ministrantinnen unserer Pfarrei in den Bus 
und waren voller Vorfreude auf den Tag.
In Nebra angekommen erfuhren sie bei einer Führung und einer 
Planetariumsshow die spannende Geschichte der Himmelsscheibe 
von Nebra. 3600 Jahre lag die berühmte Bronzescheibe im Boden 
verborgen. Sie ist die älteste konkrete Himmelsdarstellung der 
Menschheitsgeschichte und zeigt das komplexe astronomische 
Wissen der damaligen Zeit.
Die Ministranten und Ministrantinnen hatten die Möglichkeit eigene 
Himmelsscheiben aus Zinn anzufertigen. Das Herstellen der Formen 
für den Zinnguss erforderte viel Geduld und Genauigkeit. Doch am 
Ende hielten alle eine wunderbare Himmelsscheibe in den Händen.

Nach dem Besuch der Arche feierten wir zusammen mit der Ge-
meinde in Nebra einen Gottesdienst, den unsere Ministranten und 
Ministrantinnen gestalteten. Gut gelaunt und ausgelassen traten wir 
dann die Heimreise mit dem Bus an.
Herzlichen Dank allen, die bei der Organisation und Durchführung 
geholfen haben.

Liane Althaus
Gemeindereferentin Pfarrei „St� Anna“
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28.11.24 18:30 Uhr Adventskranz binden (1 
Abend)

HIG

02.12.24 17:45 Uhr Indisches Festmenü - Koch-
kurs (1 Abend)

HIG

03.12.24 17:30 Uhr Künstliche Intelligenz leicht 
und einfach erklärt -
100 Anwendungsbeispiele für 
den Alltag! (1 Abend)

HIG

05.12.24 10:00 Uhr Sicher leben - gerade im 
Alter! (1 Vormittag)

LFD

07.12.24 10:00 Uhr Adventsbäckerei - Backkurs 
mit Kindern und Eltern oder 
Großeltern (1 Tag)

HIG

06.01.25 17:45 Uhr Vegane indische Küche - 
Kochkurs (1 Abend)

LFD

 

Kreisvolkshochschule Eichsfeld
Aegidienstraße 19, 37308 Heilbad Heiligenstadt

Tel.: 03606 650-4444
Mail: info-hig@kvhs-eichsfeld.de

Konrad-Martin-Straße 101, 37327 Leinefelde-Worbis
Tel.: 03606 650-4445

E-Mail: info-lfd@kvhs-eichsfeld.de
Internet: www.kvhs-eichsfeld.de

14.10.24 18:00 Uhr Tabellenkalkulation mit Excel LFD
16.10.24 09:00 Uhr Golden Yoga Sanftes und 

regeneratives Yoga ab 50!
HIG

16.10.24 18:00 Uhr Tabellenkalkulation mit Excel 
- Aufbaukurs

HIG

16.10.24 18:30 Uhr Rückhalt - die Wirbelsäule 
mobilisieren und den Rücken 
stärken

Dorfgem.-
haus Brei-
tenworbis

17.10.24 10:00 Uhr Mobile Club für Smartphone-
Nutzer

LFD

17.10.24 18:30 Uhr Malen mit Acryl, Pastellkreide 
oder Buntstiften

LFD

18.10.24 09:00 Uhr Gestalten eines Fotobuches LFD
18.10.24 16:00 Uhr Progressive Muskelrelaxion 

nach Jacobson
LFD

19.10.24 09:00 Uhr Videofilmen - Kino aus eige-
ner Hand (2 Kurstage)

HIG

19.10.24 10:00 Uhr Themenwanderung „Wie 
geht es dem deutschen 
Wald?“
(1 Vormittag) Treffpunkt: 
Parkplatz Neun Brunnen, 
Heiligenstadt

Dün HIG

19.10.24 14:00 Uhr Bunte Gärten - kleine Para-
diese im Herbst (1 Nachmit-
tag)

Schaugar-
ten
Schönhagen

21.10.24 18:00 Uhr Vererben und erben (1 
Abend)

HIG

21.10.24 18:00 Uhr Kochkurs Internationale Ge-
richte Griechische Kochkunst 
(1 Abend)

HIG

24.10.24 10:15 Uhr Englisch für die Reisepraxis
Refresherkurs für Teilnehmer 
mit sehr geringen Vorkennt-
nissen

HIG

24.10.24 18:30 Uhr Modische Kindersachen 
selbst genäht! Nähkurs

LFD

26.10.24 09:00 Uhr Weihnachtsstollen backen - 
Backkurs (1 Tag)

HIG

28.10.24 17:45 Uhr Indische Küche mit Fisch - 
Kochkurs (1 Abend)

LFD

29.10.24 18:00 Uhr Textverarbeitung am PC mit 
MS Office 2016

LFD

29.10.24 18:30 Uhr Patchwork: Wir fertigen einen 
„Lone Star“ an
Nähkurs für Fortgeschrittene

LFD

02.11.24 09:00 Uhr Digitale Fotografie mit Foto-
apparat, Handykamera und 
Bildgestaltung (2 Samstage)

HIG

03.11.24 15:00 Uhr St. Martinslaterne basteln 
mit Kindern, und Eltern- oder 
Großeltern (1 Nachmittag)

HIG

05.11.24 17:30 Uhr Künstliche Intelligenz leicht 
und einfach erklärt -
100 Anwendungsbeispiele für 
den Alltag! (1 Abend)

HIG

18.11.24 17:45 Uhr Ayurvedische Winterküche - 
Kochkurs (1 Abend)

HIG

18.11.24 18:00 Uhr Kochkurs Internationale 
Gerichte Indische Kochkunst 
(1 Abend)

HIG

19.11.24 19:15 Uhr Achtsam in Bewegung LFD
23.11.24 09:00 Uhr Nikolaussocke - Nähkurs für 

Anfänger (1 Tag)
HIG

23.11.24 16:00 Uhr Klangwelten - Instrumente 
im Porträt Modul 2 - Orgel

HIG,
Kirche St. 
Martin
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Grenzlandtour mit
kleiner Wurstprobe

12.10.2024
10:00 Uhr

Erwachsene 16 €, Kinder bis
14 Jahre frei 

Parkplatz am Bahnhof,
Bahnhofstraße, 99976
Lengenfeld unterm Stein

Naturparkführer Dirk Landau

Anmeldung bis 10.10.2024:
wtv-dlandau@t-online.de

Den Herbstwald mit
allen Sinnen genießen

13.10.2024
11:00 - 15:00 Uhr

8 €

Sportplatz Röhrig

Naturparkführerin Angelika
Werner

Anmeldung bis 12.10.2024:
awerner61@googlemail.com

Herbstmärchen im
Nationalpark Hainich

13.10.2024
10:00 - 12:00 Uhr

Erwachsene 20 €, Kinder 10 €

Wanderparkplatz 
Craulaer Creuz

Naturparkführerin 
Claudia Beversdorff

Anmeldung bis 11.10.2024:
cb.hainich@posteo.de

In der Natur leert sich
der Geist

13.10.2024
14:00 - 18:00 Uhr

Erwachsene 35 €

Wanderparkplatz Ebenau

Naturparkführerin 
Sara Beck

Anmeldung bis 11.10.2024:
Beck-to-Nature@hotmail.de

Veranstaltungen
im Oktober 2024

n

Steiniger Mittelpunkt –
Geologie & Geschichte
des Warteberges

19.10.2024
9:30 - 12:30 Uhr

Erwachsene 8 €, 
Jugendliche 6 €

Wanderparkplatz Neun
Brunnen in Heiligenstadt

Naturparkführer
Jürgen Backhaus

Anmeldung bis 15.10.2024:
0175/ 7222670

Vortrag über heimische
Heil- und Vitalpilze

18.10.2024
18:00 - 21:00 Uhr

kostenfrei

Naturparkzentrum
Fürstenhagen, Dorfstraße 40,
Uder

Diplom-Biologe 
Arne Willenberg

Anmeldung bis 15.10.2024:
0175/ 7222670

Spätherbstliche Pilze
im Hainich

27.10.2024
9:00 - 12:00 Uhr

Erwachsene 3 €

Parkplatz Gasthof Weißes
Haus, Mühlhäuser Stadtwald

Naturparkführer & Pilzberater
Michael Kleinschmidt

Anmeldung bis 26.10.2024:
kleinschmidt.michael@gmx.de

Veranstaltungen
im Oktober 2024

n

h i i h

Bau dein eigenes
Igelhaus
Kinder und Familien sind herzlich
eingeladen, um gemeinsam mit dem
Naturparkteam ein Igelhaus zu
bauen.

10€

01.10.2024
10:00-12:00 Uhr

02.10.2024

Naturparkzentrum
Fürstenhagen

Jugendherberge
"Urwald-Life-Camp"
Harsberg/Lauterbach

10:00-12:00 Uhr

Anmeldung bis 30.09.2024:
poststelle.ehw@nnl.thueringen.de

Pilze der Dieteröder
Klippen

03.10.2024
10:00–13:00 Uhr

Erwachsene 3 €

Wanderparkplatz Dieteröder
Klippen, Dieterode

Naturparkführer und
Pilzberater Michael
Kleinschmidt

Anmeldung bis 02.10.2024:
kleinschmidt.michael@gmx.de

08.10.2024
18:00–20:00 Uhr

kostenlos

Naturparkzentrum
Fürstenhagen, Dorfstraße 40,
Fürstenhagen

Farben & Anstrichstoffe
im Fachwerkbau

Anmeldung bis 04.10.2024:
poststelle.ehw@nnl.thueringen.de

Veranstaltungen
im Oktober 2024

nes

richstofffff efef

Veranstaltungen
im Oktober 2024

Herbstwanderung mit
der ganzen Familie
Das Naturparkteam begrüßt Familien
mit Kindern zu einer Herbst-
Wanderung durch Wald und Wiese.

kostenlos

08.10.2024
10:00-12:00 Uhr

09.10.2024

Naturparkzentrum
Fürstenhagen

Jugendherberge
"Urwald-Life-Camp"
Harsberg/Lauterbach

10:00-12:00 Uhr

Anmeldung bis 07.10.2024:
poststelle.ehw@nnl.thueringen.de

Indian Summer –
Wanderung durch den
Hainich

12.10.2024
10:30–15:30 Uhr

kostenlos

WaldResort, Am Hainich 11,
Unstrut-Hainich

Nationalparkführer
Jürgen Dawo

Den kleinen Tieren auf
der Spur mit einer
Wahr- oder Gelogen-
Tour

12.10.2024
10:00–13:00 Uhr

Erwachsene 4 €, Kinder 2€ 

Restaurant Peterhof, Sankt
Nikolai 203, Mühlhausen

Naturparkführerin Grit
Schönbach und
Naturparkführerin Friederike
Stelter

Anmeldung bis 10.10.2024:
natursinnhochzwei@gmail.com

rung mit
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„Bei der Materialauswahl wurde auf langlebiges Edelstahl 
zurückgegriffen und der Druck erfolgte direktauf eine Metallplatte 
mit entsprechender UV-Beschichtung“, erläutert Martina Adler von 
der Firma hs match aus Eschwege, die für die Konzeption und Um-
setzung verantwortlich war.
„Die drei Panoramatafeln wurden mit 10.500 Euro von der Thürin-
ger Aufbaubank im Auftrag des Thüringer Wirtschaftsministeriums 
gefördert. Der Antrag und die Mittelverwaltung wurden über die 
Stadt Heilbad Heiligenstadt und das Wandertagsbüro abgewickelt“, 
ergänzt Jeannette Löser, Projektleiterin des Wandertages 2024.
Die Panoramatafel tragen somit zur Attraktivitätssteigerung des 
Wanderwegs und des Eichsfelds bei.

Feierliche Einweihung an den Dieteröder Klippen mit Herta Gerlach, 
Projektteam Deutscher Wandertag 2024, Martina Adler, hs match, 
Jeannette Löser, Projektleiterin Deutscher Wandertag 2024 sowie 
Uwe Müller und Paul Brandenburg von der Naturparkverwaltung
 Foto: Alexander Franke, Stadtverwaltung Heilbad Heiligenstadt

Abschluss 122� Deutscher Wandertag  
im Eichsfeld

„Wandern bietet Platz für Begegnungen und Austausch“

Heute endet der 122. Deutsche Wandertag in 
Heilbad Heiligenstadt. In den vergangenen Tagen 
entdeckten Tausende Wandergäste die besondere 
Region an der ehemaligen deutsch-deutschen 
Grenze. Der Deutsche Wanderverband verabschiedete ein Forde-
rungspapier, das die Gleichstellung des Wanderns mit anderen 
organisierten Natursportarten und eine entsprechende Förderung 
anmahnt.

Mit der Abschlussfeier endet heute Abend der 122. Deutsche Wan-
dertag unter dem Motto „SAGENHAFT GRENZENLOS“ in Heilbad 
Heiligenstadt und dem Eichsfeld im Dreiländereck Thüringen, 
Niedersachsen und Hessen. Steffi Lemke, Bundesministerin für Um-
welt, Naturschutz, nukleare Sicherheit und Verbraucherschutz, the-
matisierte in ihrer Videobotschaft die ehemalige deutsch-deutsche 
Grenze: „Das Grüne Band erinnert an den ehemaligen Todesstreifen 
zwischen Ost- und Westdeutschland. Ihr Verband hat mit dem 
Wanderbaren Grünen Band zunächst in Thüringen die ursprüngliche 
Idee des Grünen Bandes weiterentwickelt. Damit soll an die fried-
liche Revolution erinnert werden und ich finde das eine wirklich 
starke Idee, die sich hoffentlich noch weiterverbreiten wird.“

Ralf-Uwe Beck, Bundesvorstandssprecher von Mehr Demokratie e. 
V. sagte während der Feierstunde heute, dass in Ostdeutschland nur 
noch 40 Prozent der Menschen zufrieden seien mit der Demokratie. 
Viele Menschen hätten das Gefühl, nicht mehr mitbestimmen zu 
können und zurückzufallen in die Zeit vor der Wende. Nötig seien 
mehr Demokratie, mehr Mitbestimmung, mehr Volksentscheide. 
„Wirklich frei sind wir nur, wenn wir die Gesellschaft mitbestimmen 

Landschaftsführung am 19� Oktober 2024:

„Steiniger Mittelpunkt - Geologie und Geschichte des 
Warteberges“
Der Warteberg zwischen Flinsberg, Heuthen und Geisleden bietet 
herrliche Ausblicke und gilt als (ein) geografischer Mittelpunkt 
Deutschlands. Außerdem beherbergt er ein uraltes geheimnisvolles 
Bodendenkmal des Eichsfeldes. Bei der im Pferdebachtal beginnen-
den Wanderung erzählt er auch von der Entstehung der Obereichs-
felder Muschelkalk-Landschaft.

Um die Gesteinsschichten dreht sich der erste Teil einer Wanderung, 
zu der interessierte Erwachsene und Jugendliche herzlich eingeladen 
sind, am Samstag, 19. Oktober 2024. Treffpunkt ist um 9.30 Uhr am 
Wanderparkplatz Neun Brunnen in Heiligenstadt. Von dort geht es in 
Fahrgemeinschaften zum nahegelegenen Startpunkt im Pferdebachtal.

Die leichte bis mittelschwere, etwa sieben Kilometer lange Erlebnis-
Rundwanderung mit dem Natur- und Landschaftsführer Jürgen 
Backhaus dauert etwa drei Stunden. Festes Schuhwerk und 
Rucksackverpflegung werden empfohlen.

Die Teilnahme kostet für Erwachsene 8 und für Jugendliche 6 Euro.

Die Anzahl der Teilnehmer ist auf 20 begrenzt. Deshalb ist eine 
telefonische Anmeldung unter: 0175/ 7222670 erforderlich bis zum 
15. Oktober.

Neue Attraktion am Naturparkweg  
Leine-Werra

Panoramatafel werten Qualitätsweg im Naturpark auf
Vom 19� bis zum 22�09�2024 stand Heilbad Heiligenstadt und 
das Eichsfeld im Mittelpunkt des 122� Deutschen Wandertags, 
pünktlich zu diesem Anlass wurden nun Panoramatafeln, die die 
Gebietskulisse erklären, aufgestellt�
Die Vorstellung des Projektes mit allen Beteiligten erfolgte an 
den Dieteröder Klippen�

Entlang des Naturparkwegs Leine-Werra, der als Qualitätsweg Wan-
derbares Deutschland zertifiziert ist, wurden jetzt an den Dieteröder 
Klippen, am Martinfelder Fenster und am Domblick bei Effelder 
Panoramatafeln errichtet. Diese bieten Wanderern umfassende 
Informationen über die Region und laden dazu ein, die Landschaft 
intensiver zu erleben. Orte, Höhenzüge oder markante Punkte am 
Horizont werden im Panoramabild mit Höhenangabe benannt.
„Darüberhinaus haben wir über einen QR-Code zu unserer Website 
verlinkt,auf der Informationen zum Weg und weiteren zufinden 
sind“,freut sich Uwe Müller, Sachbearbeiter für Tourismus in der 
Naturparkverwaltung.
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Ausrichtern des Wandertages beteiligten sich an dem Umzug rund 
2.000 Menschen und fast 60 Vereine.

Der Deutsche Wanderverband veranstaltet die Deutschen Wanderta-
ge gemeinsam mit regionalen Partnern. Er gilt als eines der größten 
Wanderfeste Europas. Einerseits werden während des Wandertages 
viele Wanderungen, Führungen, Vorträge, Konzerte geboten, ande-
rerseits finden hier auch Fachtagungen, Vorstandssitzungen und die 
Jahreshauptversammlung des Deutschen Wanderverbands statt.

DWV-Präsident Rauchfuß rief in Heilbad Heiligenstadt dazu auf, 
sich bereits jetzt für den 123. Deutschen Wandertag zu bewerben. 
Als regionale Partner und Ausrichter der Großveranstaltung kämen 
sowohl DWV-Mitgliedsorganisationen in Frage als auch Nichtmitglie-
der, wenn sie regionale DWV-Mitgliedsvereine beteiligten oder selbst 
kompetent seien hinsichtlich des Themas Wandern.

Der Deutsche Wanderverband (DWV) ist eine starke Lobby für Wan-
dern, Wege, Naturschutz und Kultur. Seit 1883 vertritt der DWV die 
Interessen seiner rund 70 landesweiten und regionalen Gebirgs- und 
Wandervereine mit ihren 3.000 Ortvereinen. Er ist bundesweit ein 
anerkannter Fachverband für Nachhaltigkeit, Wegearbeit, Wandern, 
Ausbildung und bürgerschaftliches Engagement. Als anerkannter 
Naturschutzverband ist ihm der achtsame Umgang mit der Natur 
ebenso wichtig, wie das Naturerleben. Vielfalt ist seine Stärke.

DWV-Präsident Dr. Hans-Ulrich Rauchfuß mahnte in Heilbad Heili-
genstadt öffentliche Förderungen für seine Mitgliedsorganisationen 
an. Andernfalls würden diese zum Beispiel die Wanderinfrastruktur 
in Deutschland der Gesellschaft nicht mehr wie gewohnt zur Verfü-
gung stellen können. Foto: J. Kuhr / DWV

Thüringens Ministerpräsident Bodo Ramelow: „Wir wollen das Land 
nicht Schreihälsen überlassen. Wir wollen ein weltoffenes Land.“
 Foto: J. Kuhr / DWV

können“, so der Bundesvorstandssprecher. Er wünsche sich zudem 
ein Land, das Flüchtlinge willkommen heiße: „Sagenhaft Gren-
zenlos“. Flüchtlinge dürften außerdem nie unter Generalverdacht 
gestellt werden, wie es im Moment in Deutschland an vielen Orten 
zu beobachten sei. „Ich erwarte, die Menschen zu sehen, die Schick-
sale“, so Beck, „die Empathie, zu der unsere Gesellschaft fähig ist, ist 
auf eine schiefe Ebene geraten.“

Thüringens Ministerpräsident Bodo Ramelow bedankte sich in Heil-
bad Heiligenstadt für das vielfältige ehrenamtliche gesellschaftliche 
Engagement der Wandervereine. „Wandern bietet Platz für Begeg-
nungen und Austausch“, sagte Ramelow und erinnerte ebenfalls an 
die ehemalige deutsch-deutsche Teilung, während der es unmöglich 
gewesen sei, sich in der Region frei zu bewegen. Die Freiheit, hier 
jetzt ohne einschränkende Grenzen wandern zu können sei für ihn 
wie ein Wunder. „Wir sollten auf unser deutsches Wunder aufpas-
sen“, so der Ministerpräsident. Freiheit und Demokratie seien ein 
hohes und zu schützendes Gut. Um das zu erhalten, müssten die De-
mokraten zusammenhalten. „Wir wollen das Land nicht Schreihäl-
sen überlassen. Wir wollen ein weltoffenes Land“, sagte Ramelow.

Christine Lieberknecht, ehemalige Ministerpräsidentin Thüringens 
und Präsidentin des Thüringer Wanderverbands lobte während 
der Eröffnungsfeier am Donnerstag die gute Zusammenarbeit von 
Ehrenamt und Hauptamt, die den Wandertag erst möglich gemacht 
habe. Auch die Verbandspräsidentin betonte den Wert der Demokra-
tie und das Engagement für diese. „Wir stehen zusammen“, sagte sie 
in Heilbad Heiligenstadt.

In der Mitgliederversammlung des Deutschen Wanderverbandes 
(DWV) im Rahmen des Wandertages beschlossen die Delegierten 
am vergangenen Freitag in Heilbad Heiligenstadt einstimmig ein 
Forderungspapier. Darin fordert der Verband die Gleichstellung der 
DWV-Aktivitäten mit denen des organisierten Sports: Das Wan-
dern und andere in den DWV-Mitgliedsorganisationen organisierte 
Natursportarten sollen dem Sport in organisierten Sportvereinen 
gleichgestellt und entsprechend gefördert werden. DWV-Präsident 
Dr. Hans-Ulrich Rauchfuß sagte, dass die offizielle Anerkennung des 
Wanderns und anderer Natursportarten als gesundheitsfördernder 
Breitensport längst überfällig sei: „Unsere Gesellschaft profitiert 
seit über 100 Jahren von den positiven Effekten des Wanderns auf 
Körper und Geist. Aber anders als die Sportvereine leisten die im 
DWV organisierten Vereine ihre Arbeit etwa hinsichtlich der Wander-
wegeinfrastruktur in den meisten Fällen ohne öffentliche Zuschüsse. 
Das muss sich ändern. Andernfalls werden wir diese Leistungen 
nicht mehr erbringen können“, so Rauchfuß.

Ausrichter des 122. Deutschen Wandertages vom 19. bis zum 22. 
September sind die Stadt Heilbad Heiligenstadt und der Verein 1. SC 
1911 Heiligenstadt. Thomas Spielmann, Bürgermeister von Heilbad 
Heiligenstadt, sagte während der Feierstunde: „Es war ein wahrhaft 
´grenzenloses Fest`, bei dem Verein und Stadt Ausrichter waren, 
aber eine ganze Region der Gastgeber gewesen ist. Landkreise und 
Bundesländer übergreifend hat das Eichsfeld zusammengearbeitet 
und dadurch Tausende Gäste zu begeisterten Fans gemacht.“ Dr. 
Thadäus König, Präsident des 1. SC Heiligenstadt, sagte während 
der Feierstunde, dass die Gäste aus ganz Deutschland begeistert 
gewesen seien von den Menschen und der Landschaft des Eichsfel-
des. König: „Diese Gäste sind nun Botschafter des Eichsfeldes und 
helfen, die Region als Wanderdestination zu etablieren.“

Insgesamt bot der Wandertag über 230 geführte Wanderungen 
und mehr als 80 Konzerte und andere Veranstaltungen für die 
Besucher*innen. Dabei wurden geführte Wanderungen mit einer 
Gesamtlänge von über 48.800 Kilometer gebucht. Das sind fast 9.000 
Kilometer mehr als eine Erdumrundung am Äquator. Ein Höhepunkt 
war der heutige große Festumzug, während dem sich die DWV-
Mitgliedsorganisationen den Zuschauenden präsentierten. Laut den 
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Ein Höhepunkt des Deutschen Wandertages war der heutige große 
Festumzug mit rund 2.000 Teilnehmenden. Foto: beide Fotos: J. Kuhr 
/ DWV

Öffentliche Stellenausschreibung des GUV Helbe

Der Gewässerunterhaltungsverband Helbe hat zum 01.01.2025 am 
Standort Ebeleben folgende Stelle zu besetzten.

Flussarbeiter/ Fachkraft zur 
Gewässerunterhaltung (m/w/d)

Die komplette Stellenausschreibung und weitere Informationen zum 
Verband finden Sie auf unserer Homepage unter:

www.guv-helbe.de

Ihre Aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte in schriftlicher oder 
digitaler Form an:

GUV Helbe
Frau Patzelt
Stichwort: Bewerbung
Rathausstr. 2
99713 Ebeleben
Tel.: 036020/ 76 35 56
E-Mail: ulrike.patzelt@guv-helbe.de

Gewässerunterhaltungsverband 
Helbe

Buchtipp

Modegeschichten
Die Damenwelt des 19� Jahrhunderts

Bei der Aufführung historischer Bühnenwerke, speziell aus dem 19. 
Jahrhundert, kann es sehr gut sein, dass wir uns für die Kostüme 
der Darstellerinnen begeistern.
Nicht anders beim Anschauen von Gemälden aus dieser Epoche. 
Mitunter bleibt der Wunsch, mehr darüber zu erfahren.
Dem Wunsch kommt die Autorin Sonja Duska in bemerkenswert 
schöner Weise nach.

Christine Lieberknecht, ehemalige Ministerpräsidentin Thüringens 
und Präsidentin des Thüringer Wanderverbands lobte die gute 
Zusammenarbeit von Ehrenamt und Hauptamt, die den Wandertag 
erst möglich gemacht habe. Foto: J. Kuhr / DWV

Thomas Spielmann, Bürgermeister von Heilbad Heiligenstadt: „Es 
war ein wahrhaft ´grenzenloses Fest“ Foto: Tino Sieland/
Projektteam DWT



Nr. 13/2024 - 43 - Unstrut-Journal
Ihr Buch, zahlreiche Bilder enthaltend, trägt den Titel „Modege-
schichten - Die Damenwelt des 19. Jahrhunderts“.
Ein ganzes Kapitel ist der Näh- und Stoffkunde gewidmet, ein-
schließlich der Geschichte der Nähmaschine. Nicht nur professionel-
le und Hobby-Schneiderinnen dürften über die Informationsmög-
lichkeit erfreut sein. Das Buch ist eine Einladung zu einem Ausflug in 
die Zeit des Empire (1800-1815), des Biedermeier (1815-1848), der 
Krinoline (1850-1870), der Tornüre bzw. Tournüre (1870-1890), der 
Belle Epoque (1890-1914).

Die Leserinnen und evtl. auch die Leser erfahren, was für Ober- und 
Unterbekleidung die Damen trugen, was für Accessoires wie Schuhe 
und Hüte dazu gehörten, wie die Abend- und Ballmode aussah, was 
im Winter angezogen wurde, während der Trauer und bei sportlicher 
Betätigung, wie z. B. beim Reiten oder Radfahren. Und sicher wird 
es Interessentinnen geben, die entzückt durch das Buch blättern 
und sich dennoch von Herzen freuen über die Möglichkeiten sich 
zu kleiden, die die Gegenwart bietet. Sonja Duska schneidert selbst 
Kostüme für ihre Auftritte auf der Musical-Bühne.

Die Mode des 19. Jahrhunderts wählte sie nicht nur als Thema für 
ihr Buch. Sie studierte Mediendesign an der Ostfalia Hochschule für 
angewandte Wissenschaften in Salzgitter. Inhalt ihrer Abschlussar-
beit ist die Mode des 19. Jahrhunderts.

Christine Bose
Dipl�-Journalistin

Sonja Duska
Modegeschichten - Die Damenwelt des 19� Jahrhunderts
128 S., geb., 165 × 240 mm
ISBN 978-3-945424-73-5
Preis: 18 €
Morio Verlag Heidelberg
www.morio-verlag,de
Ein Imprint der mdv Mitteldeutscher Verlag GmbH
Gesamtherstellung Mitteldeutscher Verlag Halle (Saale)
www.mitteldeutscherverlag.de

Änderung der Gebühren der Hausschlachtung ab 01�10�2024
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Amtliche Tierärzte/Amtliche Fachassistenten in der Schlachttier- und  
Fleischuntersuchung


